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Europa an jeder Stelle gleich stark
Generalfeldmarschall Rommel inspiziert die Schlagkraft der bereitgestellten deutschen Eingreifreserven im Westen

Invasion aber wo ?
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

B. Berlin , 20 . Dezember .

schlacht ist ja die Tatsache , daß der offensichtliche auf die anglo - amerikanischen Möglichkeiten im
Ausgleich zwischen der sowjetischen Offensiv | Süden Europas zu .
und der deutschen Abwehrkraft nicht etwa in Im Westen traf jezt der vom Führer mit
einem Augenblid geminderter Angriffstätigkeit der Ueberprüfung der Verteidigungsbereitschaft
des Gegners erzwungen wurde , sondern zu der Festung Europa beauftragte Generalfeld¬
einem Zeitpunkt , der die sowjetischen Großmarschall Rommel im Hauptquartier des
angriffe auf dem Höhepunkt sah . deutschen Oberbefehlshabers West ein , um zu

sammen mit Generalfeldmarschall von Rund
it e dt nach der Besichtigungsreise durch Däne¬
mark den Atlantikwall zu inspizieren . Daß die
deutsche Führung diese beiden im Kampf gegen
die Westmächte außerordentlich erfahrenen und
hochverdienten Feldmarschälle mit Aufgaben in
einem Raum betraute , der wahrscheinlich bald
wichtige Entscheidungen sehen wird , zeigt die
deutsche Vorbereitung auf jede Eventualität .

Invasion ja , aber wo ? " Hinter dieser
Frage steht das Wissen über die an allen Stellen
gleich große Stärke Deutschlands .

Klare deutsche Abwehrerfolge und bemerkens :
werte Gegenmaßnahmen auf den Schlachtfeldern
des Ostens stehen in der jüngsten Entwicklung Die Kämpfe im Süden haben den deutschen
neben der , ,Schlagkraft der bereitgestellten deut - Soldaten wertvolle Erfahrungen über Kampf ,
schen Eingreifreserven und der Abwehrkraft des fraft und Angriffsweise anglo -amerikanischer
Atlantikwalles " , von denen eine amtliche deut - Verbände vermittelt , während sie dem Gegner
sche Meldung über den Westen Europas spricht . einen nachhaltigen Eindruck von der Kraft der
Beide Momente einer Auswirkung deutscher deutschen Waffen gaben . Wenn heute englische
Kraft müssen besonders bedeutungsvoll erschei - Militärbeobachter glauben mitteilen zu können ,
nen zu einem Zeitpunkt , der im Lager der daß General Eisenhower sein ursprüngliches ,
Alliierten von den Erörterungen der militäri - weit über Rom hinaus bis in die Po -Ebene
schen Beobachter erfüllt ist , in denen sie bemüht greifendes Angriffsziel zurückgesteckt habe und
sind, die Stärke der Festung Europa zu unter - schon froh sei, wenn er Rom erreicht habe , so
suchen und die Tendenz in sich bergen : Invasion lassen diese Feststellungen wertvolle Rückschlüsse

ja , aber wo ? " Die jüngsten Feststellungen
der anglo -amerikanischen Presse über die The¬
men der Konferenz von Teheran lassen klar er¬
tennen , daß sich die Westmächte nicht aus eige

nem Antrieb , sondern allein durch das Drängen
des Entlastung fordernden sowjetischen Difta¬
tors zu einem Angriff gegen den Kontinent ge¬
zwungen sehen , nachdem die bisher als Erjazz¬
maßnahmen probierten und mit weniger Risiko
verbundenen Unternehmen keineswegs die große
Wende herbeiführten , die man sich ursprünglich
von ihnen erhofft hatte , und die den unzweifel .

haft riesigen Blutzoll eines Direttangriffes
überflüssig machen sollten .

Diese neue Lage glaubt man in London und
Washington für das eigene Publikum psycholo¬
gisch dadurch vorbereiten zu müssen , daß man

mit aller Mühe die während der Konferenz ge:
waltsam gesteigerte Welle des Illusionismus ab¬
zubremsen bemüht ist . ,, Optimismus nach ver¬

hältnismäßig fleinen Erfolgen gegenüber der
Achse ist gefährlich " , schreibt jezt Generalmajor
Strong vom USA. -Generalstab in den „New
York Times ". "Sowohl auf den europäischenals auch auf den asiatischen Kriegsschauplähen
stehen gut ausgebildete Truppen , die hervor¬
ragend geführt werden und ausgezeichnet aus
gerüstet sind , bereit , den Kampf mit uns aufzu¬
nehmen " . Als beruhigendes Moment wird in
derartigen Erklärungen der anglo - amerikani¬
schen Militärs und Militärbeobachter die Tat
sache empfunden , daß Europa offenbar an allen
für eine Invasion in Frage kommenden Küsten¬

abschnitten gleich stark und auf jede Eventuali¬
tät vorbereitet ist .

-

Der Bandenkrieg
Von Kriegsberichter Helmut Schuster

otz . PK . Die Ausmaße , die der gegenwär
tige Krieg in der Größe seiner Fronten und in
der Härte seiner Kampfformen annahm , haben
auch das Bandenwesen weitaus stärker als etwa

im vergangenen Weltkriege hervortreten lassen .
Bei der Weite fremden Raumes , den die deuts
sche Wehrmacht zwischen Heimat und Front
legte , und bei dem Charakter des Gegner , der
die Spielregeln ehrlichen Kampfes längst ver =
lassen hat , mußte der Bandenkrieg erwartet

und als geradezu selbstverständlich angesehen
werden .

Schwere Kämpfe bei Kirowograd und Newel aften. Daber konnte nicht vermieden werden,
Einsatz konzentrierter Sowjetmassen soll operativen Ertolg um jeden Preis erzwingen

Drahtbericht unseres militärischen Mitarbeiters | Durchstoß durch die deutschen Linien

otz . Berlin , 20 . Dezember .

Die Hauptoperationsräume an der Ostfront
sind weit auseinandergetreten , die Kämpfe
bei Kirowograd und bei Newel haben

feinen unmittelbaren strategischen Zusammen¬
hang mehr miteinander . Trozdem fann man in
der Entwicklung der Ereignisse in diesen beiden
Räumen , von einer gewissen Parallelität spre
chen , einer gleichen Energie der sowjetischen

Führung , den Aufmarsch und den Einsatz der
dort konzentrierten Massen bolschewistischer
Schüzendivisionen und motorisierter Verbände

um jeden Preiszu einem operativen Erfolg

unterschiede der einzelnen Kampsphasen ,
zu gestalten . Dabei ergeben sich bezeichnende

die
durch die Verschiedenheit der strategischen und
lokalen Voraussetzungen sowie den Ablauf der
deutschen Gegenmaßnahmen bedingt sind.

er =

zwungen werden . Südlich der Stadt Newel ver¬
mochten die feindlichen Angriffe gegen ein
kompliziertes System der deutschen Front sich
nicht durchzusetzen . In mehrtägigen Kämpfen ,
die teilweise sogar zu sowjetischen Stoßteilen
von Westen nach Osten führten , wurden die an¬
stürmenden Divisionen zurückgeschlagen und da
mit der versuchte Einbruch und Durchstoß ver¬
eitelt . Gegen die noch immer vorgetragenen
Angriffe erweisen sich die deutschen Stellungen
als unerschütterlich.

Neue Träger des Eichenlaubes

() Berlin , 20 . Dezember .

Der Führer verlieh am 10. Dezember das
Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreu¬
zes an 4-Sturmbannführer Christian Tych
sen , Abteilungskommandeur in der 44 - Pauzer :
Division „ Das Reich ", und sandte ihm folgen
des Telegramm : In dankbarer Würdigung
Ihres heldenhaften Einsatzes im Kampf für die
Zukunft unseres Volkes verleihe ich Ihnen als
353. Soldaten der deutschen Wehrmacht das
Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes . Adolf Hitler ."

Ferner verlieh der Führer das Eichenlaub
zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an
Oberst d. R. Ernst Köhl , Fliegerführer , als
356. Soldaten der deutschen Wehrmacht .

Europa soll gegen Japan kämpfen
Drahtbericht unseres W. - S. - Vertreters

Der Kampfraum von Kirowograd erweist
sich als verhältnismäßig übersichtlich in seinen
Gegebenheiten und Zielsetzungen für Angriff
und Abwehr . Er entstand aus dem sowjetischen
Einbruch südwestlich Krementschug und dehnte
sich in südwestlicher Richtung aus . bis die deut¬
schen Gegenmaßnahmen die Grenze seiner Aus¬
breitung bestimmten . In einer zweiten Phase
wurden die feindlichen Divisionen trotz härte
ster Gegenwehr langsam abgedrängt und in
schwungvollen deutschen Gegenangriffen wichtige
Geländeabschnitte zurückerobert . Der Feind sah
seine Erwartungen auf einen großangelegten
Durchbruch nach Westen getäuscht und mußte
befürchten , daß die deutschen Operationen
schließlich zu einer schweren Gefährdung seiner otz . Lissabon , 20 . Dezember .

Flanten führen tönnten . Außerdem aber scheint Die europäischen Völker sollen nach ameri¬

die sowjetische Führung ihre eigenen Divisio - tanischer Idee als Kanonenfutter im Kampf ge¬
nen im Raum von Kirowograd um zahlreiche gen Japan eingesetzt werden . Diesen Plan gibt
Reserve -Divisionen vermehrt zu haben , um den der dem Weißen Hause nahestehende jüdische
seit mehreren Tagen drohenden Umbruch der Journalist Walter Lippman unumwunden
Kampflage zu verhindern . Die bolschewistischen zu .Kampflage zu verhindern . Die bolschewistischen zu . Von dem Standpunkt ausgehend , daß die
Angriffe wurden erneut aufgenommen , führten Egilregierungen der heute von Deutschland be¬
aber zu keinen Erfolgen , während der deutsche setzten Länder Japan den Krieg erklärt haben ,
Gegenangriff in befriedigender Weise seinen fordert Lippman den Einsatz dieser Völker für
Fortgang nimmt . einen Krieg im Pazifik . Die deutsche In

dustrie will Lippman ebenfalls , sofern die
Sowjetunion „ nichts dagegen einzuwenden "
hat , zu Zwangsarbeiten für den Krieg gegen
das japanische Imperium ausnuten ,

Als Originallösung von Teheran wurde ein

gleichzeitiger anglo -amerikanisch -sowjetischer An¬
griff von Osten , Süden und Westen gegen Europa
gepriesen , eine Kombination , die nicht den An
spruch einer Neuheit für sich in Anspruch nehmen
darf , da ja Stalin seine Sommeroffensive bereits
durch die anglo -amerikanischen Angriffe gegen
Stalien ergänzt zu sehen hoffte . Die beiden
ersten Möglichkeiten des Teheran - Planes sind

daher bereits durchererziert und mögen viel ,

leicht noch härtere und noch schwerere Kämpfe
bringen als bisher , Ueberraschungsmöglichkeiten
können sie jedoch für die deutsche Führung nicht
in sich schließen . Im Osten haben mehr als fünf
Monate ununterbrochen andauernde Kämpfe
den deutschen Soldaten zwar Ungeheuerliches an

Standhaftigkeit und Aushaltevermögen abver Im Kampfraum von Newel soll durch die
langt . Seine Kampfkraft ist jedoch nicht ge , bolschewistischen Angriffe , die dort ebenfalls
brochen , denn das Charakteristikum der legten von konzertrierten Massen sowjetischer Infante
Entwickelung in den Brennpunkten der Ostrie - und Panzerverbände geführt werden , ein

Vorschuß auf die großmäuligen Versprechungen von Kairo ?

richtet über das bedrohliche Fortschreiten dieser
Entwicklung, wenn sie mitteilt, daß in diesem
Herbst die Lebenshaltungskosten in Tschung¬
fing -China 164 mal höher waren als im Jahre
1937, in dem der Krieg mit Japan begann .

Die militärischen und politischen Gründe für die verlustreiche Landung der Nordamerikaner auf Neubritannien

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung einen militärischen Erfolg erreichen will , mit | unter diesen nimmt nicht die letzte Stelle die
Goe . Berlin , 20 . Dezember . dem er seine erneute Kandidatur zu unter - Inflation in dem China Tschiangtaischefs

stützen gedenkt . Bereits die Konferenzen von ein . Die USA . -Wochenzeitschrift Time " unter¬
Mit dem amerikanischen Landungsversuch

Kairo und Teheran sollten zum mindesten teil¬
an der Südspite der Insel Neubritannien
(Vergleiche unsere Meldung auf Seite 2 3ahl- weise dazu dienen , Roosevelt die erforderliche
reiche Transporter versenkt") scheint der Gegner moralische Unterstützung für den Wahlkampf zu
jezt eine Vorschußzahlung auf die von ihm in geben. Andererseits liegen , jedoch zweifellos
Kairo an Tschiangtaischek gegebenen groß- auch ernste Gründe militärischer Natur
mäuligen Versprechungen machen zu wollen . vor , die die Amerikaner zu einem neuen Vor¬

Mehr als eineinhalb Jahre Vorfeldkämpfe im gehen gegen die Japaner zwingen , wenn nicht
an anderen Teilen des ostasiatischen Kriegs¬

südlichen Teil des Pazifik und monatelange
direkte Vorbereitungen waren notwendig, bis schauplages folgenschwere Katastrophen für den

die Amerikaner mit diesem Schritt den Kampf Gegner eintreten sollen. Es ist vor allem die
um ihr erstes und doch noch lange nicht erreich- fast aussichtslose Lage Tichungting - Chi¬

Hauptziel, den eigentlichen Bismardas , die den Anglo-Amerikanern Sorge, besreitet . Man will infolgedessen japanische neue Gefahr , denn mit jeder Woche , in der der
Kräfte binden , um den Zusammenbruch

Ueberprüft man die Gründe , die zu der Tschungtings vielleicht noch vermeiden zu fön- europäische Krieg den Großteil der Anglo¬
Amerikanischen Streitmacht bindet , baut Japan

nen . Die Tschungking -Regierung steht aber nicht das Potential seines Tausendmillionenblocsneuen amerikanischen Aktion im Pazifik führ¬
ten , so tommt man unschwer zu dem Ergebnis , allein unter dem Druck außerordentlicher mili - weiter aus und macht damit gleichzeitig den
daz Roosevelt vor den kommenden Präsident - tärischer Bedrängnisse , sie hat auch mit zahl vorgesehenen anglo - amerikanischen Angriff

schaftswahlen unter allen Umständen irgend - reichen inneren Schwierigkeiten zu kämpfen , I gegen seine Stellungen immer unmöglicher .

tes
Archipel mit der Insel Neubritannien auf¬

nehmen konnten .

Diese Lage zeigt , daß für die Anglo -Ameri¬faner der ostasiatische Kriegsschauplatz ein

außerordentlich schwieriges Problem darstellt ,
dessen Lösung schon im Hinblick auf die An¬
spannung ihrer Kräfte im Kampf gegen Europa
im Augenblick unmöglich sein dürfte. In dieser
Unmöglichkeit ruht jedoch schon wieder eine

Es ist einfach eine Unmöglichkeit , in einer

Tiefe von vielen hundert und in einer Breite
von ebenso vielen tausend Kilometer jeden
Quadratmeter durchzufämmen und jede Sied¬
lung , jeden Waldstreifen unmittelbar besetzt zu

daß beim Vormarsch versprengte Feindkräfte in

unwegsamen Wäldern und Schluchten zurück¬
blieben , bei größeren Frontbewegungen ein =
zelne Feindgruppen durchsicherten , und endlich
auch Fallschirmspringer abgesetzt wurden . Dem =
entsprechend vermochten sich diese Wurzeln der
Bandenbewegung aber auch nur dort zu halten
und zu entwickeln , wo weite Wälder und Ge¬
birge unergründliche Schlupfwinkel boten : in
den mittelrussischen Sumpfwäldern , in dem

langgestreckten Jaila - Gebirge am Südufer der
Krim und in der Bergwildnis des Balkans .

Diese Entstehung und örtliche Gebundenheit
des Bandenkrieges muß festgehalten werden .
Sie ist der Schlüssel zum richtigen Verständnis
des gesamten Bandenwesens und verweist alle
darüber hinausgehenden Schlukfolgerungen der
gegnerischen Agitation in das Reich der Fabel .

Nirgends handelt es sich um eine Volkserhebung ,

lung . Dies gilt sowohl für den östlichen Boden
wie auch für den Balkan , wo zwar die serbische
Saiduden -Tradition , völkische Auseinanderset =
zungen und die Unterstützung durch verräteri
sche italienische Generale eine besondere Auss
weitung förderten , ohne aber am Wesen der
Bandentätigkeit etwas zu ändern . Der Mythus
von Völkern in Waffen entbehrt jeder Grundz
lage . Im Gegenteil : Die Banden sind weitaus
mehr zur Geißel ihrer eigenen Völker gewor =
den als eine wirkliche Gefahr für die deutsche .
Wehrmacht dies froß und erst recht bei der
Verstärkung der Banden aus der ansässigen Bes
völkerung .

weder in den Wurzeln , noch in der Entwids

Freiwillig läuft ihnen zunächst nur das Ges
sindel zu , berufsmäßige Banditen in Krieg und
Frieden . Dafür beginnt die Terrorisierung der
Zivilbevölkerung . Bereits wieder im friedli
chen Alltagsleben arbeitende entlegene Dörfer
werden überfallen und gebrandschatt und wehrs

fähige Männer verschleppt . Wer sich ablehnend
verhält , wird grausam hingewordet , selbst
Frauen und Kinder . Die Bevölkerung wagt
feinen Widerspruch und folgt verängstigt in die
Wälder . Hab und Gut wurden ihr bereits ent¬
rissen , so daß sie keinen Ausweg mehr sieht . Wo
sich die Banden von Säuberungskommandos bes
drängt fühlen , verüben sie im blikschnellen
Ueberfall Raub und Totschlag .
den einzelne Landstriche unter ihre vorüber¬
gehende Herrschaft gebracht haben , ist ihr Ver¬
halten nicht weniger blutrünstig . Mögen sie
sich nach bolschewistischer Terminologie auch
Partisanen nennen , daß heißt genau Angehörige
einer umstürzlerischen Partei sie bleiben doch
immer Ortsfremde und beauftragte Unruhe¬
stifter .

Wo die Bans

Eine Hemmungslose Agitation soll neben

erleichtern . Die Abgeschiedenheit der Gebiete ,

die für ihr Treiben Voraussetzung ist, ermög
licht sie zum Beispiel , durch fingierte Nachrich¬
tenübertragungen jeweils glauben zu machen ,
daß die bolschewistische Armee schon Minst , Sim
feropol oder Belgrad erreicht habe. Diese Me
thode ist die übliche bolichemistische Bürger¬
friegspraxis. Auch auf dem Balkan , wo serbis
Iche englandhörige Offiziere schon lange die
Führung an die Moskauer Emissäre abgeben
mußten .

der sie begleitenden Terrorwelle ihr Vorhaben

bes

Durch die Bildung solcher Unruheherde sol¬
len der deutschen Wehrmacht und ihren Verbün¬

Indeten Schwierigkeiten bereitet werden.
hinterhältigen Ausfällen werden Posten
schossen, Kolonnen überfallen, Raubzüge unter
nommen , Sabotageatte an Bahnen, Straßen
und Brücken verübt und so weiter . Die Vers

wendung erbeuteter Uniformen pakt in das
Bild dieser ehrlosen Kampfführung . Im Vers
hältnis zum Ganzen ist ihre Wirkung , so bitter
und empörend im einzelnen die eigenen Opfer
sind , ohne entscheidende Bedeutung und bleibt
auf die genannten geringen Teile der besetzten



Räume beschränkt . Wo te fich zum Kampfe
stellen , sind ihre Verluste hoch . Darum suchen
Sie sich weit in die Unwegsamkeit der Berge
und Wälder zu schlagen , so daß ihre restlose Be¬
seitigung mit dem gerechtfertigten Einsatz eige
ner Kräfte wohl nicht möglich , aber auch eine
größere Ausbreitung ihres Treibens nicht dent
bar ist .

Die Banden werden als Merkmal dieses
Krieges wohl bis zu seinem Ende bestehen
bleiben. Als ausschlaggebende Waffe haben sie
sich jedoch nie erwiesen, sondern nur als einneues Zeugnis für die Entartung der gegneria
schen Kampfführung . Die wirklich Leibtragen¬
den sind obendrein Menschen ihres eigenen
Volkes . Ungezählte wurden von den Banden
ermordet , ebenso viele , die gern ihrer friedli¬
chen Arbeit weiter nachnegangen wären , fielen
im aufgezwungenen Kampfe gegen unsere Trup¬
pen . Andere verloren durch das Treiben der
Banden oder auch durch hervorgerufene deut¬
sche Sicherungsvorkehrungen Haus und Hof.
Der Krieg bringt , ehrlich durchgekämpft , schon
Leid genug. Diejenigen , die ihn verschuldet
haben , tun dazu noch alles , um dieses Leid zu
vergrößern . Das Gericht der Geschichte wirdfie das muß die Ueberzeugung eines jeden
sein, der den Glauben an ihren Sinn bewahrt
hat furchtbar treffen !

Der italienische Ministerrat beschloß
O Mailand , 20 . Dezember .

Der Ministerrat hat unter dem Vorsitz des
Duce und der Teilnahme sämtlicher Kabinetts =
mitglieder und des Parteisekretärs , Minister
Panolini , folgende Beschlüsse gefaßt :

1. Die gesetzgebende VersammIung , die die Verfassung der italienischen So¬zialrepublik endgültig festlegen und die faschistiche Nationalrepublik proklamieren soll, wird
einberufen , sobald die italienische faschistische
Republik ihren Platz im Kampf wieder einge¬
nommen hat .

Dank des Führers für die vorbildlichen Leistungen von KdF .
Feierstunde im Mosaiksaal der Reichskanzlei aus Anlaß des zehnjährigen Bestehens der NS .- Gemeinschaft

0) Berlin , 20. Dezember . feindlich gegenüberstanden , wie Feuer und | Grund dieses Krieges , den der Jude anges

fes des deutschen Voltes beging die NS . -Ge¬
Inmitten des entscheidenden Schicksalstamp Wasser, wie der Jude selbst dem nordischen zettelt hat. "

Menschen . Deshalb war es unseren KdF . ¬
meinschaft Kraft durch Freude am Sonn- Schiffen von den liberalistischen und bolsche¬abend ihren zehnten Jahrestag mit einer wistischen Regierungen verboten , die Häfen
Feierstunde im Mosaiksaal der Reichskanzlei. Englands, Frankreichs, und des roten Spa¬niens anzulaufen .

Zehnjahresfeier der NS -Gemeinschaft Kraft
Reichsleiter Dr . Ley hat aus Anlaß der

durch Freude" an den Führer ein Teles
gramm gerichtet, das der Führer wie folgt
beantwortet hat :Nach einer Begrüßung der Ehrengäste durch

Oberbefehlsleiter Marrenbach verlas Man betrachtete den wahren Sozialismus
Staatssekretär Gutterer einen Aufruf von

Für„ Lieber Parteigenosse Dr . Ley !

Reichsminister Dr . Goebbels , in dem der Mini¬
des jungen nationalsozialistischen Deutschlands die Grüße , die Sie mir von der Gedenksals eine politische Seuche , deren Eindringen feier des zehnjährigen Bestehens unseres großenster der MS. -Gemeinschaft Kraft durch Freude" man in die jüdischen, kapitalistischen und bol- Sozialwertes „Kraft durch Freude " übermitteltDank und Anerkennung ausspricht für das er- chewistischen Hochburgen unbedingt verhindern haben , spreche ich Ihnen als dessen Schöpferfolgreiche Bemühen , die deutsche Kultur tief mußte . Als ich im Februar 1939 als Teilneh - und Gestalter meinen besonderen Dank aus .im Bewußtsein des Volkes zu verankern . mer der Londoner Konferenz „ Freude und Ar¬

ferent , der Leiter der NS - Gemeinschaft Minister Brown , war , sagte mir dieser hoch- schaft „ Kraft durch Freude " in diesen zehn
Dann erstattete Oberdienstleiter Dr. Laf beit" Gast beim englischen Gesundheitsminister , die vorbildlichen Leistungen der NS . -Gemein¬

Ich würdige hierbei mit großer Anerkennung

Kraft durch Freude " ,
über die zehnjährige Arbeit dieser Organisa - Sie endlich auf, Arbeiter auf schönen Schiffen für das schaffende deutsche Volt . Ich bin über¬

den Leistungsbericht edle Plutokrat in vorgerückter Stunde : Hören Jahren auf sozialem und kulturellem Gebiet
tion , worüber wir bereits früher ausführlich über die Ozeane zu fahren , das steckt unsere
berichteten. Mit dem starken Beifall , der diesem englischen Arbeiter an .Leistungsbericht folgte, dankten die Teilnehmer auf englischen Bassagierschiffen in Erholung gesteigerte Arbeit mit der gleichen Hingabe

Die wollen jetzt auch zeugt, daß Sie und Ihre Mitarbeiter auch
fünftig die mit den schweren Kriegsaufgaben

der Veranstaltung gleichzeitig den zahllosen fahren . Bisher genügte es ihnen , einen Schnaps und Tatkraft bewältigen werden . Ihr AdolfKünstlern und Künstlerinnen , die zum Teil zu geben , das ist unsere Kraft durch Freude " . Sitler . "

trupps" bis in die vordersten Linien tamen stellen einen Austausch von Arbeitern - ähn
unter schwierigsten Strapazen als „ Bunker¬ Als ich dann den englischen Regierungs¬

und das Werk der kulturellen Truppenbetreulich wie wir ihn vor dem Kriege mit anderen
ung auch unter den widrigsten und ungünstig Ländern durchführten vorschlug, lehnte man
sten äußeren Bedingungen durchführten . Die dieses Ansinnen brüst und entschieden ab .

Künstler und Künstlerinnen fand ihre Aner¬
Opferwilligkeit und Einsatzfreudigkeit dieser Chamberlain verwies mich an die englischenfand thre Aner- Gewerkschaften. Diese marristischen Klassen
dienstkreuzen an eine Reihe von Kulturschaf
fennung in der Verleihung von Kriegsper¬ tampfinstitutionen hatten uns schon bei unserer
senden , die sich im Rahmen der kulturellen

Ankunft in London in ihren Gazetten mit Gift

Truppenbetreuung besondere Verdienste erwor
und Galle , Hohn und Spott überschüttet , so daß
es völlig aussichtslos war , sich mit diesen jüdi¬ben haben schen Bonzen über Kraft durch Freude " undAustausch von Arbeitern zu unterhalten .

über die hohen politischen und kulturellen Auf¬
Stürmisch begrüßt , sprach dann Dr . Ley

gaben , die das Werk KdF . zu erfüllen hat . InAufgaben , die das Werk KdF. zu erfüllen hat . In
seiner Rede sagte Dr . Ley :

2. Der Ministerrat beschloß die Auf¬
hebung der Zivilliste des ehemaligen
Königs und der Mitglieder des ehemals regie¬
renden Königshauses .

3. Für die Bereidigung des Staats
beamten gilt in Zukunft folgender Schwur :
„ Ich schwöre , der italienischen Sozialrepublik in
ihren Gesetzen und ihren Institutionen treu zu
dienen und meine Funktionen zum Wohlergehen
und für die Größe des Vaterlandes zu erfül¬
Ien . "

4. Die republikanische National¬
garde setzt sich aus der faschistischen Miliz , dem
Carabinieri -Korps und der Afrika -Polizei zu
sammen und bildet eine geschlossene Einheit un¬
ter einer einheitlichen , verantwortlichen Füh¬
rung .

5. Die Durchführung der allgemeinen Ar¬
beitsdienstpflicht wird dem nationalen
Arbeitskommissar übertragen .

6. Um der italienischen Marine nach dem
Uebergang der Flotte zum Feind am 8. 9. die
Möglichkeit eines neuen Einsatzes zu geben ,

gebildet .

Madeira, den Azoren , ins sonnige Mittelmeer
, ,Während deutsche Arbeiter nach Norwegen ,

nach Italien , Griechenland und Nordafrika
fuhren , während Millionen deutscher Arbeiter
alle Gaue Deutschlands besuchten , sich an Musik
und Kunstgenüssen aller Art erfreuten und dar¬
an erholten , Millionen Schaffender am Be¬
triebssport teilnahmen , das Volksbildungswerk
besuchten , während das nationalsozialistische
Deutschland über „ Schönheit der Arbeit " die
weitaus schönsten Fabriken und hygienischen
Anlagen vor allen anderen Ländern besaß , ver¬
harrten die Völker in den kapitalistischen Län¬
dern des Westens in Klassenkampf , in Streifs
und Aussperrung , in Ausbeutung und Profit
gier und im bolschewistischen Often in einem
freud - und lichtlosen Dasein der Sklaverei .

Hier traten Gegensäge auf , die unüberbrück¬
bar waren , zwei Welten , die sich so fremd und

Als ich dann diese Frage noch einmal bei
unserem Empfang beim britischen König an
schnitt , sagte dieser einige Belanglosigkeiten ,
die bewiesen , daß er gar nicht wußte , weshalb
wir in London waren . Nun war mir flar , wes¬
halb unsere KdF. -Schiffe die englischen Säfen
nicht anlaufen durften . Ein Vorgang , der in
der Seeschiffahrt völlig ungewöhnlich war . Und
ebenso war mir klar , daß es zwischen der tapi¬
talistisch -marristischen Welt und der national
sozialistischen Welt keine Verständigung
geben fonnte . Der Nationalsozialismus wird
vom Juden gehaßt , weil sein wahrer , edler und
freudenbringender Sozialismus die größte Ge¬
fahr für den Kapitalismus und den Bolsche¬
wismus ist.

Deshalb tam auch dieser Krieg ! Weil die
Idee der Juden nicht ausreicht , um den Natio¬
nalsozialismus zu besiegen , griff er zur Ultima
ratio , zum Krieg , um diese Seuche , die nach
feiner Meinung alle Völker angesteckt hätte , zu
vernichten . Das ist der tiefste und ursächlichste

with ein Warine-3nfanterie Durchbruchsversuche der Sowjets gescheitert
7. Der Volfsbildungsminister wird ermäch

tigt , sämtliche vorhandenen amerikanischen und
englischen Filme zu beschlagnahmen .

8. Auf Vorschlag des Erziehungsministers
wird eine Ueberprüfung der Eignung der in
den letzten Jahren ernannten Universi :
tätsprofessoren , der Leiter der höheren
Lehranstalten und der Privatdozenten von einer
Dom Erziehungsminister ernannten fünf¬
gliedrigen Kommission vorgenommen .

9. Der Ministerrat beschloß , der Familie des
während der Badoglio-Periode ermordeten frü¬
heren Parteisekretärs und Trägers der Golde¬
nen Tapferkeitsmedaille , Ettore Muti , eine
lebenslängliche Pension auszuzahlen .

Einigung in allen Fragen

() Sofia , 20. Dezember .
Der deutsche und der bulgarische Regierungs¬

ausschuß haben Sonnabend ihre achte gemein¬same Tagung in Sofia beendet. Die Berhand¬lungen , die in dem traditionellen Geist der
zwischen den beiden Ländern bestehenden
Freundschaft geführt wurden , brachten eine
umfassende Einigung in sämtlichen
die beiden Volkswirtschaften berührenden Fra
gen . Das Abkommen läuft bis zum 30 . Sep¬
tember 1944 . Die Verhandlungen wurden deut¬
scherseits von Ministerialdirigent Dr . Land¬
wehr , bulgarischerseits von dem Obersten
Kommissar für die Kriegswirtschaft , Dr .
Aladschoff , geleitet .

Nordwestlich Newel heftige Kämpfe - Wichtiges Gelände an der Adria zurückerobert
() Führerhauptquartier , 19. Dez . Heinrichs und die Pommersche 122. Infan :

Das Oberkommando der Wehrmacht gab leutnants Chill besonders bewährt. In der
ferie -Division unter Führung des General¬

Sonntag bekannt : Am Brückenkopf von
Cherson brachen wiederholte feindliche An- Zeit vom 16. bis 18. Dezember vernichtete die
griffe im Abwehrfeuer aller Waffen blutig zu Luftwaffe 52 Sowjetflugzeuge. Zwei eigene
fammen . Im Raum von Kirowograd konn- Flugzeuge werden vermißt . Bei den Angriffs¬
ten gestern alle Versuche der Sowjets , unsere fämpfen nordöstlich Shitomir am 9. und 10.
Stellungen zu durchbrechen, vereitelt werden . Dezember zeichnete sich Leutnant Schuh¬
Eigene Gegenangriffe gemannen weiter Bodenmacher , Kompanieführer in einem Grena¬
Südwestlich Shlobin ließ die Kampf - dier -Regiment , durch ungewöhnliche Tapferkeit
tätigkeit nach. Cin örtlicher Einbruch wurde aus . Er fand an der Spitze seiner Kompanie
im Gegenstoß bereinigt Erneute Bereit - vorstürmend den Heldentod .

stellungen der Sowjets wurden durch wirkjames
Artilleriefeuer zerschlagen . Südlich Newel
scheiterten in harten Kämpfen alle Durchbruchs¬

Stadt greift er ,
versuche des Feindes Nordwestlich der

unterstützt , mit zunehmender Heftigkeit an .
von starken Panzerverbänden

Unsere zäh lämpfenden Truppen schossen hier 41
Sowjetpanzer ab und fügten dem Feind hoheblutige Verluste zu. In diesen Kämp
fen haben sich die norddeutsche 290. Infanterie¬
Division unter Führung des Generalleutnants

Im Westabschnitt der süditalienischen
Front blieb es auch gestern ruhig . An der adria :
tischen Küste wurde ein wichtiges Höhengelände
von unseren Truppen zurüderobert . Gegen

lusten für den Feind abgewiesen. Die Kämpfe
angriffe des Feindes wurden unter hohen Ber¬

sind noch im Gange.
Sicherungsfahrzeuge der Kriegsmarine und

Bordflat eines Geleits schossen vor der west¬
französischen Küste drei angreifende feindlicheBombenflugzeuge ab.

Erfolgreiche Abwehr und Gegenangriffe im Osten
Weitere hohe blutige Verluste der Sowjets Sechs Sowjet - U- Boote versenkt

schädigt .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet

() Führerhauptquartier , 19. Dez .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des

Eisernen Kreuzes anSilsheimer , Abteilungskommandeur in
Major d . R . Richard

einem Artillerieregiment ; Hauptmann JosephRettemeier , Rommandeur einer Panzer¬
abteilung ;
taillonskommandeur in einem Grenadier -Res

Hauptmann Hans Austen , Bas

giment ; Oberleutnant d. R. Ulrich Roggen .
bau , Kompaniechef in einem Grenadier - Res
giment ; Leutnant d . R. Frizler , Schwa
dronsführer in einer Aufklärungsabteilung ;
Generalleutnant Martin Gareis , Rommans
deur einer Infanterie -Division ; Oberst Friedrich
von Hate , Kommandeur eines Panzer -Res
giments : Major i. G. Hans -Heinrich Krü
ger , Führer einer Kampfgruppe ; Hauptmann
5. R. Dito Vincon , stellvertretender Batail¬
lonsführer in einem Grenadier -Regiment ; Uns
teroffizier Artur Gorski , Gruppenführer in
einem Grenadier -Regiment ; auf Vorschlag des
Oberbefehlshabers der Luftwaffe an Oberfeld¬
mebel Hormann , Beobachter in einem
Kampfgeschwader; Oberfeldwebel Steffen ,
Flugzeugführer in einer Fernaufklärungsstaffel .

Ritterfreuzträger Rittmeister d . R . Hans
Christoph Grießbauer hat im Osten den
Seldentod gefunden . Ebenfalls starben den
Heldentod die Ritterkreuzträger Major Peter
Schäpper und Major Helmut Weinreich .

Die Slowakei steht treu zum Reich

() Preßburg , 20 . Dezember .

In Sillein traten die Vertrauensmänner
der Slowakischen Volkspartei zu einer Kund¬
gebung zum fünfundzwanzigjährigen Bestehen
der Partei zusammen . Im Mittelpunkt stand
eine Rede des Staatspräsidenten Dr . Tiso .

die Slowakei sei ein aktives Mitglied der euro¬
Zur Außenpolitik betonte der Staatspräsident ,

päischen Gemeinschaft . Sie werde auch weiter
hin den unerbittlichen Kampf gegen den Bol¬
schewismus führen und mit allen Kräften der
deutschen Nation treu zur Seite stehen , damit
die Ruhe auch für die kleinen Nationen ges

sichert ist. Dr. Tiso verurteilte die Machenschaf
ten von Benesch und stellte nachdrücklich fest ,

bak der einzige Repräsentant des Slomaten¬daß
tums der selbständige slowakische
Staat sei . Er erklärte feierlich : „ Die slowas
tische Nation ist frei , wir sind mit diesem
Staat zufrieden und werden für ihn auch in
Zukunft weiterkämpfen und arbeiten , damit
die Freiheit der slowakischen Nation für alle
Ewigkeit gesichert bleibt ."

Kurzmeldungen

Stabschef ber E . , Wilhelm Schep mann vor
() In der Kriegsakademie in Berlin sprach der

einem Lehrgang son Offizieren über die Arbeit und
den Auftrag der SA , als Gliederung der National¬
sozialistischen Deutschen Arbetterpartei .

() In Prag wurde von führenden Persönlich¬
feiten zahlreicher tschechischer Berufsorganisationen
und Verbände eine tschechische Liga gegen
den Bolsche wis mus gegründet .

0 . Das slowakische Parlament wurde
für tommenden Mittwoch zu seiner 126. Sigung ein¬
berufen .

von den Bea

An der süditalienischen Front fam es () Wie bie Stefant -Agentur erfährt , ist es innach den schweren Kämpfen der letzten Tage , in Neapel zu neuen schweren Zusammenstößen zwis
denen der Gegner im Raum beiderseits schen Studenten und anglo-amerikanischen PolizeisVenafro und an der adriatischen Küste den Agenten gekommen. Auf beiden Seiten gab es ToteDurchbruch in Richtung Rom und auf Pescara und Verwundete Auf Grund dieser Vorgänge
erzwingen wollte , zu keinen größeren Kampf- wurde die Universität von Neapel
handlungen . Bei dieser Abwehr der feindlichen Satzungsbehörden geschlossen
Durchbruchsversuche hat sich die 29. Panzer¬
Grenadier -Division und besonders das motori
fierte Grenadier -Regiment 15 durch beispielhafte
Standhaftigkeit in hohem Maße ausgezeichnet.

Auf über vierzig erhöht

() Führerhauptquartier , 18. Dez. I fen wurden weitere feindliche Boote schwer beZahlreiche Transporter versenkt Das Oberkommando der Wehrmacht gab |
O Tokio , 20 . Dezember . Sonnabend bekannt : Gegen den Brüden¬

topf von Cherion setzten die Sowjets , von
Auf der Insel Neu - Britannien (Neu- Banzern und Schlachtfliegern unterstützt, ihrePommern ) landeten am 15. Dezember nord Angriffe fort . Sie wurden blutig abgeschlagen.amerikanische Streitfräfte . Japanische Bei Kirowograd scheiterten auch gestern

Bejagungstruppen griffen diese Streitkräfte in zahlreiche feindliche Angriffe in harten Kämp
der Nähe von Kap Marcus an und legten fen . Eigene Gegenangriffe brachen zähen
die schweren Kämpfe mit einem Teil dieser Widerstand der Sowjets und erreichten die ge¬Streitkräfte fort . Marine -Luftstreitkräfte , die stedten Ziele . Dabei wurden 54 feindliche
das sich Kap Marcus nähernde feindliche Geleit Panzer abgeschossen. Unter dem Eindruck der
ausmachten , griffen es in den Gewässern bei in den Vortagen erlittenen hohen VerlusteKap Marcus an und haben ihm wiederholt führte der Feind im Raum von Shlobin nurschwere Schläge beigebracht .

Insgesamt wurden vor der Landung mit schwächere Angriffe . Durch wirksames Artille¬
vollen Ladungen von Truppen verfenft : ricfeuer wurden Infanterie - und Panzeran¬

sammlungen zersprengt . We st Iich KritschewEin großer Transporter , vier kleine Transpor¬
ter , fünf große und mehr als 50 andere Lan - icheiterten mehrere Nachtangriffe der Sowjets
dungsboote . Schwer beschädigt wurden , unter hohen blutigen Verlusten . Im
ebenfalls vor der Landung und mit Truppen be- Gegenangriff wurde eine leine Einbruchsstelle
laden : Ein großer Kreuzer, der wahrscheinlich bereinigt . Südlich und nordwestlich Newel
gesunken ist, fünf Transporter , vier große und rannten die Sowjets auch gestern fast ohne Un¬
zahlreiche weitere Landungsboote . Dreizehn terbrechung gegen unsere Stellungen an . Dert¬
Feindflugzeuge wurden dabei abgeschossen , wähliche Einbrüche wurden abgeriegelt . In den
rend zehn japanische Flugzeuge verlorengingen . wechselvollen und erbitterten Kämpfen erlitten
Am 16. Dezember unternahmen japanische Luft - die Bolschewisten besonders hohe blu =
streitkräfte noch einen Nachtangriff und fügten wies allein in den beiden letzten Tagen 34 An¬

Berluste . Eine Infanterie -Division
dem Feind schweren Schaden zu . Infolge
der Dunkelheit waren genaue Ergebnisse jedoch griffe ab , zerschlug zahlreiche Bereitstellungen

Meerbusen haben in den vergangenen Mo¬
und vernichtete 21 Benzer . Im Finnischen

naten Sicherungsverbände der Kriegsmarine
les feindliche Untersee boote , die
versuchten , in die Ostsee durchzubrechen , ver
fenti . Außerdem ist mit dem Verlust ande
rer sowjetischer Unterseeboote durch Minen¬
treffer zu rechnen . In den andauernden Kämp

nicht festzustellen .

0 Englanos Bergleute machen nun

Bericht . Wenn ihren Lohnforderungen nicht in den
nächsten Tagen entsprochen werde, so werde Eng¬
land gleich zu Beginn des neuen Jahres ernste Un¬
suhen in den Rohlenbezirten erleben ,

endlich ernst , beißt es in einem „ Daily Berald .

tige

() Berlin , 20 . Dezember .

Die im Wehrmachtbericht vom 17. Dezem¬
ber gemeldeten Abschüsse britisch-nordamerikani¬
scher Bomber bei den Terrorangriffen auf
Wohngebiete nordwestdeutscher Ortschaften und
die Reichshauptstadt haben sich nach bisherigen
Feststellungen auf über 40 erhöht . Weiter
ist auch bereits die Zerstörung eines viermoto
rigen britischen Bombers , der von der deutschen
Abwehr beschädigt worden war , bei einer in

worden . Mit einer Erhöhung der Abschußziffer
Schweden versuchten Notlandung bekannt ge¬

kann um so mehr gerechnet werden, als noch

die See gestürzt oder bei der Landung auf bri¬
zusätzlich zahlreiche beschädigte Maschinen in

tischen Flugpläzen zerstört worden sind . Die
Schätzung , daß die Briten und Nordamerikaner
bei ihren Terroraktionen im Laufe des 16 .
Dezember insgesamt mindestens 400 Mann
fliegenden Personals verloren haben , ist daher
eher zu niedrig als zu hoch gegriffen .

tething geht hervor , daß sich der Krankheitszustand
() Aus der zuletzt ausgegegebenen ärztlichen Mits

Churchill weiter gebessert hat. Die Tempera
tur laffe nach, und die dungenentzündung schwindeallmählich .

() Wie das britische Brennstoffministerium mits
teilt , fördern die Belegschaften der englischen
Bergwerke zur Zeit ungefähr 200 000 Tonnen
Kohle in der Woche weniger als im Dezember 1942.

() Der bekannte Zirkusclown Pippo Pucci
ist. 65 Jahre alt , in Barcelona verstorben. Von ita¬
lienischern Eltern stammend , in Barcelona geboren ,
galt er als einer der besten Clowns der Welt .

() Der Neuvorker Berichterstatter der News
Chronicle" meldet , daß die Aussicht auf ein gigan¬
tisches neues Steuergesetz Amerifa z Weihnachts¬
fejt überschatte . Diese schlechte Nachricht solle jedoch

gegeben werden .
nicht vor der ersten Woche im Januar bekannt .

() Der Generalstabschef der neunten Tschung

elstägigem Kampfe um den Besitz von Tschengteh
finger Kriegszone erklärte , daß die 57. Tschung :
finger Division von ihren 8000 Mann nach

nur noch 30 Mann stark gewesen sei .
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Vor Jahrhunderten flutete hier die See
Gegenwart und Vergangenheit der niederländischen Provinz Friesland

otz . Noch weiter und flacher als die holländi¬

sche Landschaft dehnen sich die Marschen und
Polder Frieslands , einer der nördlichsten Pro¬
vinzen der Niederlande. Für die Friesen ist

Solland " eben ein Begriff , der sich nicht mit
der Gesamtheit des niederländischen Raumes
deckt, sondern unter dem sie nur die beiden
westniederländischen Provinzen Nord - und Süd¬
holland verstehen . Der Friese reist also wie der
Deutsche nach Holland , obwohl das Reiseziel des
einen begrenzter ist als das des Ausländers ,
der sich statt des Begriffs „Niederlande " der
internationalen Bezeichnung Holland" bedient .

Friesland und Holland - zwei Namen und
zwei Gebiete , mehr noch : zwei nationale Expo¬
nenten , die troz einer gesunden , noch heute

vorhandenen Rivalität das Band einer gemein¬
samen Vergangenheit und Abstammung zusam =

mengeführt hat . Friesische Autonomiebestrebun¬
gen wie etwa den Separatismus Bretagnes hat
es in der neueren Geschichte praktisch nicht mehr

gegeben, wenigstens nicht auf politischem, höch¬
stens auf sprachlichem Gebiet . Hier versucht sich
das friesische Schrifttum , die Geltung zu ver¬
schaffen , die es kraft seines Gehaltes und seiner
Eigenständigkeit zweifellos verdient . Die frie¬
sischen Gesellschaften " sind wertvolle Horte ger¬
manischen Kulturgutes im Rahmen des nieder¬
ländischen oder wenn man will niederdeut
schen Kulturlebens .

Friesland ist , wie schon eingangs angedeutet ,

noch weiter und flacher als der Westen der
Niederlande . Sind es die saftigen grinen
Weiden , im Gegensatz zu Holland kaum von
Baumgruppen unterbrochen , oder gar die vielen
fischreichen Seen Frieslands , die den Eindruck
der endlosen Weite der friesischen Landschaft
hervorrufen? Oder ist es beider Zusammen¬
wirken ? Fest steht, daß in Holland die Hori¬
zonte enger , die Ausdehnungen begrenzter
scheinen . Hier gibt es auch fast feine Seen wie
im Norden , da die Binnengewässer Hollands
wegen ihres fruchtbaren Bodens schon seit Jahr
und Tag trockengelegt sind . Die Friesen
brauchten aber ihre Seen zur Entwässerung
ihres Landes , denn wie die „ Solländer " , so
hatten auch die Bewohner Frieslands einen
jahrhundertelangen Kampf gegen das Wasser zu
führen , der auch heute noch nicht beendet ist.

Von diesem Kampf zeugen noch die Merkmale
der friesischen Landschaft, die Wurten, größere
oder kleinere Wohnhügel, die heute auf Grund
ihrer fruchtbaren Humuszusammenstellung zu =

meist abgegraben sind . Leider werden diese zu
Düngezwecken vorgenommenen Grabungen nicht
immer nach den Maßstäben wissenschaftlicher
Umsicht durchgeführt , denn die Wurten ent¬
halten interessante Erinnerungen an Frieslands
ferne Bergangenheit . Natürlich befinden sich
Die Wohnhügel ausschließlich in den niedrigen
Teilen der Provinz , die früher ständig vom
Wasser bedroht waren .

Amtl . Bekanntmachungen

Die$ öchstpreise für Weihnachtsbäume ,
in der zeitlich nicht befristeten Anord¬
nung des Herrn Oberpräsidenten
Preisbildungsstelle in Hannover
vom 16. November 1939 über die Fest¬
setzung von Groß - und Kleinhandels¬
pretsen für Weihnachtsbäume festgesez¬
ten Preise gelten auch im laufenden
Jahre . Emden , den 15. Dezember 1943 .
Bugleich namens der Landräte Aurich ,
Norden , Leer und Wittmund . Der
Oberbürgermeister als Preisbehörde .
Renfen .

weit entfernt von den Meeresfüsten inmitten [ also zu einem Zeitpunkt , da die Middelsee zum

weiter Polder liegt . Immer noch gemahnen größten Teil nicht mehr existierte und Leeuwar

einige sanft steigende Straßen der Innenstadt den bereits seiner Seestellung entthront worden
Leeuwardens an die Zeit , da die Friesen auch war . Aber auch so können die Friesen mit

Wurten anlegen mußten , um der Gefahren des ihrem Turm zufrieden sein . Denn er weist eine
Merkwürdig , allerdings wohl erklärlich , ist Wassers Herr zu werden . Leeuwarden lag da - beachtliche Schiefe auf , die seinem berühmten

die Tatsache , daß der niedrigste Teil Frieslands , mals am Meer und unterhielt ausgedehnte Pisaer Kollegen Konkurrenz machen könnte . Der

im Nordwesten der Provinz gelegen , überhaupt Handelsbeziehungen mit dem Ausland . Dem Stolz der Friesen auf das Bauwerk ist übrigens
keine Wurten aufweist, obgleich sich hier doch die Wahrzeichen der friesischen Hauptstadt , dem un verständlich, denn das friesische Lard bejizt nur
Gewalten der mittelalterlichen Sturmfluten am vollendeten Oldenhove -Turm (Oldenhove ist wenige historische Bauten , was angesichts der

vor faum
meisten bemerkbar gemacht haben müßten . Die übrigens „ Holländisch" , denn die Friesen sagen Tatsache, daß über weite Streden
Erklärung hierfür ist ebenso logisch wie über - „Aldenhou ") , auf den alle Friesen sehr stolz viereinhalb Jahrhunderten noch die See flutete ,

raschend . Dort , wo sich heute fruchtbare und sind , wird sogar nachgesagt , er habe zu Zeiten nicht einmal verwunderlich ist .
schwere Gründe erstrecken , wogte bis zum 16. der Leeuwarder Seemacht als Leuchtturm der
Jahrhundert das Wasser der Middelsee , so ge- Schiffahrt gute Dienste geleistet . Diese Behaup¬
nannt , weil dieser breite Meeresarm Friesland tung , so vorzüglich sie sein mag , entbehrt jedoch
fast in zwei Hälften aufteilte . Die Middelsee nicht einer anachronistischen Fußangel , denn
reichte sogar bis an die Tore der friesischen historisch ist nachgewiesen, daß der Bau des
Hauptstadt Leeuwarden heran , die heute | Aldenhou erst 1529 in Angriff genommen wurde ,

Der Lindwurm war ein Höhlenbär

0) Einen Vortrag , der an Sagen , Märchen
und Aberglauben anknüpft und doch auf streng
wissenschaftlicher Grundlage aufgebaut war ,
hielt in der Aula der Universität Königsberg
Professor Dr. D. Abel , Direktor des Geolo¬
gisch-paläontogischen Instituts der Univertät
Göttingen über „ Die Entstehung der Vorstel¬
lungsbilder von Drachen, Lindwürmern und
dem Einhorn " .

An eine historische Begebenheit erinnern die

Friesen besenders gern . Es ist der Besuch
Rembrandts , den der große Maler in
jungen Jahren einem kleinen friesischen Dorf
abstattete , um seine erste Frau heimzuholen.
Denn Saskia von Uylenburgh war eine
Friesin , die darauf bestand , daß die Trauung in

ihrer Heimat stattfand . So zog Rembrandt
nach Friesland , wo die Ehe am 22 . Juni 1634
eingesegnet wurde Das Leeuwarder Staats¬
archiv ist im Besitze des alten Kirchenbuches , in

das ein Friese das große Ereignis eintrug .
Mag auch der Ablauf der friesischen Geschichte

etwas abseits der gesamtniederländischen Ent¬
Holland "wicklung vor sich gegangen sein

erwarb sich durch seinen erfolgreichen Freiheits¬
fampf gegen Spanien im 16. und 17. Jahrhun¬
dert eine führende Rolle in den Niederlanden

immerhin war Friesland ein Faktor , der

schon seit einer langen Reihe von Jahren nicht
niederländischen Gemeinwesenmehr aus dem

Karl Brandts .weggedacht werden kann.

Neue Bücher

otz . Gustav Schenk , der uns schon so manches

Was die Wissenschaft über Fabeltiere der Märchenwelt sagt

wurms mit dem von der Kirche genährten

Glauben an den Teufel verbunden worden. Im
Kloster Wilten wurde die Zunge von einem
Drachen aufbewahrt , den ein Riese erschlug .
Durch Untersuchungen ist festgestellt worden ,
daß diese Drachenzunge das Schwert", die
Schnauzenspize eines Schwertfisches , war . Der
Fund eines fossilen Säugetierschädels hat eben
falls Veranlassung zu einer Lindwurmsage ge¬

Die Vorstellungsbilder auf überlieferte Er- geben. Auf dem Marktplatz von Klagenfurt
innerungen an Ungeheuer dieser Art , die vor steht ein im Jahre 1590 von einem unbekann¬

ten Steinmetz verfertigtes Denkmal eines

Millionen Jahren tatsächlich gelebt haben , zu- Lindwurms , der von einem Riesen mit einer
rückzuführen, ist ein wissenschaftlicher Unfug. Reule bekämpft wird. Dieser Lindwurm ist der schöne Buch bescherte , bat in diesem neuen Band
Wenn am Rhein , in Bayern und anderswo
Höhlen mit Drachenloch, Drachenfels oder Chronik nach um die Mitte des 16. Jahrhun- feine Feldpoftbriefe, die er an feine Geliebte und

derts gefunden worden . Der Fundort heißt drau schrieb , zufammengefaßt . Es find eigentlich keine

Drachenhöhle bezeichnet sind, so ist das kein heute noch Drachengrube. Der Schädel ist er¬
Beweis, daß dort auch wirklich schlangenartige halten geblieben . Er befindet sich in der städti¬
zweifüßige und teilweise mit Flügeln verschen Sammlung in Klagenfurt . Er ist der

sehene, wolfköpfige Riesenungeheuer gehaust Schädel eines wollhaarigen Nashorns . Der
haben . Unverkennbar ist die Vorstellung vom Künstler hat sich, was den Kopf anbelangt ,
Drachen und Lindwurm mit Felsenklüften und
Höhlen verknüpft. In ihnen fand man Teile licher an das Original gehalten , Krokodilleib

und Flügel aber frei dazu erfunden .
von vorzeitlichen Säugetieren , vor allem Schä¬
del und Zähne . An diese knüpften sich Vorstel¬
lungen , die Drachen, Lindwurm und das Ein¬
horn gestalteten . Daß diese Teile Reste des
Höhlenbären waren , einem Verwandten von
Meister Pezz, der nur viel größer , aber bereits
in der Eiszeit ausgestorben war , wußte man
nicht. Das hat erst die Wissenschaft an den Tag
gebracht, als auch sie sich für Drachen und Lind
würmer zu interessieren begann .

Die Drachenhöhle am Drachenfels bei Kö¬
nigswinter am Rhein , in der Siegfried den
Lindwurm erschlagen haben soll , geht daher
wahrscheinlich , wie die meisten derartiger Be¬
zeichnungen , auf den Fund von eiszeitlichen
Höhlenbären an dieser Stelle zurück, der mit
der altgermanischen Siegfriedsage verknüpft
und verwoben wurde . Auch ist schon frühzeitig
die Vorstellung des Drachens und des Lind¬

mirt Albert Albers in Hüllenerfehn ist
ein fremdes Rind (schwarzbunt . Enter )
aufgestallt . Der Eigentümer des betr .
Rindes muß sich innerhalb 14 Tagen
bei mir melden , andernfalls das Rind
verkauft wird . Ihlowerhörn , den 16 .
Dez. 1943. Der Bürgermeister .

Kreis Leer . Betr . Verkauf von gebr .
Möbeln an Bombengeschädigte und

Haben Funde von Höhlenbärenresten wie¬
derholt die Veranlassung zur Entstehung der
Märchen von höhlenbewohnenden Drachen und
Lindwürmern gegeben , so sind es die Stoßzähne

des Mammuts gewesen, die der merkwürdigen
Sage vom Einhorn Nahrung gegeben haben . Die

erste Nachricht über das sonderbare Lier findet
man in den Schriften des persischen Arztes
Rtesias . Es heißt darin : „ Das Einhorn gleicht
dem Pferde , ist nur ein wenig größer , weiß am
Körper und rötlich am Kopf . Seine Augen
sind blau und auf der Stirn trägt es ein ein¬
ziges mächtiges Horn ." Das ausgegrabene Ein¬
horn war aber nichts anderes als die Stoß¬
zähne des Mammuts , des großen Steppenele
fanten der Eiszeit . Die Wissenschaft hat Dra¬
chen , Lindwürmern und dem Einhorn ihren
Zauber genommen , aber das Märchen und die
Sage wird sie weiterleben lassen .

Gr . 46 , vertauscht geg . Umstands¬
mantel , Gr . 46 , dunkel , Seben

Janssen , Siedlung Emden , Frane
fempeg 5.

Große Schlafpuppe gegen Gẞservice
zu tauschen gesucht . Angebote un¬
ber & 2625 23 . Emden .

Briefe der Liebe (die Liebe glüht nur verhalten hin¬

sich selbst und der Umwelt , in die das Soldaten¬
Schicksal den Vorwärtsstürmenden hineinstellte . Es

durch), es sind fachliche Auseinandersekungen mit

find manchmal nüchterne , fühle Beobachtungen, im¬
mer aber bemüht , die Dinge unter dem weitge
ivannten Bogen des einmaligen Erlebnisses su
sehen . So schreibt er aus dem hohen Norden :
, ,Nichts ist mir gleichgültig und nichts , was mir
begegnet , sehe ich als unbedeutend und belanglos
an . Wenig nur entgeht mir , denn ich bin mit ties

fer Neugier erfüllt, und es ist eine Neugierde von
ganz besonderer Art ." In allem aber , ob er dent
schlammigen oder staubigen Weg zur Front be
schreibt , ob er Ereignisse aus Norwegen , Dänemark ,
aus dem Kampfe im Osten oder aus der Ruhe .

stellung schildert, in allen Briefen gibt Guſtav
Schenf mehr als den Krieg. Sein Auge fiebt auch
im tleinsten Organismus das Teilstück des größe
ren Geschehens . So wenn er schreibt : Das find
meine Kameraden , sind die Kameraden aller , das
ist eben der gute Kamerad schechthin , von denen die
Treue unausgesprochen bleibt , aber wahrhaft gelebt
wird ." Das ist das höchste Soldatentum der Treue
und des Todes , was wir vielleicht erst nach dem
Siege in seiner ganzen Tiefe voll und ganz erfas¬
sen können . Die Frau aber , der diese Briefe gel¬
ten , verkörpert zugleich alle Frauen der Heimat .
Die „Feldpostbriefe an die Geliebte und Frau
sind im Adolf -Sponholt - Verlag , Hannover , er¬
schienen .

kinderreichen ostfriesischen Haus
halt sofort oder 1. April 1944 ge =
sucht . Frau M. Meyer , Zeuthen
(Mark ) , Ahornallee 2 .

Weiblicher Lehrling sofort gesucht .
Saberfelder , Rechtsanwalt und
Notar , Emden , Hindenburgstr . 2 .

tag , Donnerstag und Freitag ) , b) durch | Gemeinde Ihlowerhörn . Bei dem Gast - Kostüm , dunkel , sehr gut erhalten , Junges Mädchen als Haustochter in
den Fleischbeschauer Harm de Vries
Berumbur in der Gemeinde Großheide
(Schlachttage : Dienstag und Freitag ) ,
c) durch den Fleischbeschauer Chr .
Dirks -Leezdorf in dem Ortsteile Be¬
rumerfehn (Schlachttage : Mittwoch und
Freitag ) , d) durch den Fleischbeschauer
H. Ufen -Westdorf in der Gemeinde We
sterende (Schlachttage : Montag und
Sonnabend ) . Als Schlachttage werden
neu festgelegt : a ) für Sagermarsch :
Mittwoch und Freitag , b ) für West¬
dorf : Dienstag und Donnerstag , c) für
Salbemond : Dienstag und Donnerstag .
Norden 18. Dez. 1943. Der Landrat .

Warnung . Die Bevölkerung wird drin
gend ermahnt , die Eisflächen des Ems - Kreis
Jade -Kanals und der domänenfistali¬
schen Wasserläufe nur mit größter Vor¬
ficht zu betreten . Dies gilt besonders
bei Beginn und zum Ende einer Frost
periode . Löcher und Risse in den mit
Schnee bedeckten Eisflächen sind beson¬
ders gefährlich . Die Wasserpolizei be¬
faßt sich nicht mit der Prüfung der
Stätte des Eises oder mit der behörd
lichen Freigabe von Eisflächen . Sie
muß sich den Gefahren des Eises ge¬
genüber auf Warnungen beschränken .
Wer Eisflächen betritt , tut dies auf
eigene Gefahr . Aurich , den 17. Dez.
1943. Der Vorstand des Wasserwirt
schaftsamts .

Stadt Emden . Bei dem Arbeiter Harm
Kuper , hier , Torumer Str , 48 , ist seit
dem 24. 10 , 1943 ein Schaflamm ge =
borgen . Der Eigentümer wird aufge¬
fordert , das Tier gegen Erstattung der
Unkosten bis zum 25. Dezember 1943
abzuholen , andernfalls öffentlich
verkauft wird . Emden , den 14. Dez.
1943. Der Oberbürgermeister als Orts
polizeibehörde . Renken .

Stadt Emden .

es

Freier Nachmittag der
Lebensmittelgeschäfte . Der freie Nach
mittag der Lebensmittelgeschäfte wird
bis Ende Dezember 1943 aufgehoben .
Emden , den 17. Dez. 1943. Der Ober¬
bürgermeister als Ortspolizeibehörde .
Renten .

Norden . Viehseuchenpolizeiliche
Anordnung . Unter dem Viehbestande
des Bauern Siebrand Gnaphäus in
Hage ist die Maul - und Klauenseuche
ausgebrochen . Zum Schuge gegen diese
Seuche wird hierdurch der Ortsteil Ha¬
gerwilde der Gemeinde Hage als Sperr
bezirk erklärt . Für den Sperrbezirk
gelten die unter Absah 5 meiner Vieh¬
Seuchenpolizeilichen Anordnung vom 2 .
10. 1943 (veröffentlicht in Nr . 234 der
Ostfriesischen Tageszeitung " und Nr .

232 des „Ditfriesischen Kuriers " ) anges
ordgeten Schuhmaßnahmen . Zuwider
handlungen werden auf Grund der
§§ 74 bis 76 des Bichseuchengefeges

Norden , den 17. Dez. 1943 .bestraft .
Der Landrat .

Stadt Aurich . Teekartenausgabe .

Kriegsversehrte . Für Bombengeschädigte Hohe Damenschuhe , Gr . 37 , gegen Nettes junges Mädchen für meinen
und Kriegsversehrte der Stufen 2 - 4
besteht im Laufe des Monats Januar
1944 die Gelegenheit zum Kauf von
gebrauchten Möbeln unt anderem
Haushaltsgerät . Die Bertaufstermine
werden Anfang Januar in der Presse
bekanntgegeben. Zum Kauf berechtigt

nur Bombengeschädigte undfind
Kriegsverfehrteder Stufen 2- 4, dieihren Wohnsiz im Kreise Leer haben
und im Besitz von Ausweisen sind , die
ab 27. Dez. 1943 bet den zuständigen
Bürgermeistern unter Angabe der drin
gend benötigten Gegenstände beantragt
werden können . Für die in der Stadt

wohnhaften Bezugsberechtigten
werden Ausweise Mittwoch , 22. Dez.
1943 , auf der Ernährungs - und Wirt¬
schaftsabteilung ausgegeben . Leer , 17.
Dez. 1943. Wirtschaftsamt des Kreises
Leer .

Leer

Stadt Leer . EsBetr . : Müllabfuhr .
wird hiermit zur allgemeinen Kennt
nis gebracht , daß am Freitagnachmit
tag , dem 24 Dez. , und Sonnabend ,
dem 25. Dez 1943 , tein Müll für die
in Frage kommenden Straßen abgefah¬
ren wird . Leer , den 18. Dezember
1943. Der Bürgermeister .

Die
Teefarten für das Jahr 1944 werden
am Dienstag , dem 21. , und Mittwoch ,
dem 22. Dez. 1943 , in der Karten¬
ausgabestelle Aurich in der Zeit von
8 - 12 und 15- 17 . 30 Uhr ausgegeben ,
und zwar am Dienstag für die Buch- Stadt
staben A- K , am Mittwoch 2 - 3 . Tee¬
farten erhalten nur die Personen , die
das 35. Lebensjahr vollendet haben u .
seit mindestens 3 Monaten in Aurich
polizeilich gemeldet sind . Als Aus¬

Weener . Sämtliche in der Stadt
Weener wohnenden Personen (Fami¬
lien oder Einzelpersonen , die wegen
Luftgefährdung oder Fliegerschäden nach
hier zugezogen sind , werden hierdurch
aufgefordert . sich sofort im Rathaus ,
Zimmer 7, zu melden . Der Melde
pflicht unterliegen alle Personen , einer
lei , ob sie in Weener eine eigene Woh¬
nung oder eine Unterkunft bei Ver¬
wandten gefunden haben . Diejenigen
Personen , die sich bereits polizeilich
angemeldet haben . fallen auch unter die
Meldepflicht . Weener , den 17. Dez.
1943. Der Bürgermeister als Orts¬
polizeibehörde .

meis ist die Kleiderkarte und ber
Stammabschnitt der lezten Teefarte
oder die polizeiliche Anmeldebescheini¬
gung vorzulegen . Ausgegeben wird
nur an Erwachsene . Verlorengegan
gene Teefarten werden grundsäglich
nicht ersetzt . Ausländer bekommen
feine Teelarte Aurich , den 17. Dez.
1943. Der Bürgermeister .

Stadt Aurich . Bet der Beseitigung der
Bombenschäden sind die Fenster zunächst
mit Drahtglas , mit Preßplatten (Baus
tafeln ) oder mit Holz abgedichtet wor
den . Durch die Neunerglasung der Puppen -Wochenendwagen mit Gum
Fenster sind diese Materialien frei mibereifung und Lederriemen so¬

mit Schlaf¬große Puppe
augen und Naturhaar , beides sehr
gut erhalten , gegen Damenarm =
banduhr zu vertauschen . Angebote
unter & 1794 OT3 . Leer

Kreis Norden . In meiner Bekannt
machung betr . Sonderzuteilung von
Tabakwaren heißt es : ,Nur Wehr¬
machturlauber , die sich zwischen dem
13. Dez. 1943 und dem 9. Januar 1944
auf Urlaub befinden und nach den gel¬
tenden Bestimmungen Anspruch auf
einen Raucherkontrollausweis über
mehr als 7 Tage haben , tönnen ihre
Sonderzuteilung im Handel einkaufen .
Die Bürgermeister haben zu diesem
Zwed den Dienststempel außer auf der
Vorderseite auch auf der Rückseite des
Stammabschnittes der auszugebenden
Kontrollausweise anzubringen u . einen
entsprechenden Vermerk auf dem Ur¬
laubsschein vorzunehmen . Die Ver
taufsstellen haben gegen die mit zwei
Dienststempeln versehenen Stammab¬
schnitte die Sonderzuteilung zu ver¬
laufen , um die Stammabschnitte zu Gemeinde Wallinghausen . Sprechstunden
vereinnahmen und sie bei der Abrech¬
nung zu berücksichtigen ." Es ist selbst :
verständlich , daß jedem Urlauber nur
ein Kontrollausweis vom Bürgermeis
fter abgestempelt werden darf , denn
sonst bekommt der Urlauber ja mehr
als eine Sonderzuteilung . Bürgermei
ster , die auch trotz dieses Hinweises
noch Zweifel haben , bitte ich, sich sofort
mit mir fernmündlich in Verbindung
zu sehen . Norden , den 18. Dez. 1943 .
Der Landrat - Wirtschaftsamt .

Kreis Norden . Betr . : Fleischbeschau .
Der Fleischbeschauer D. Kutscher in
Arle wird ab sofort mie folgt vertre
ten : a ) durch den Fleischbeschauer M.
Thiem -Arle in der Gemeinde Menstede
Coldinne (Schlachttage : Montag , Diens¬

mie

Tauschgesuche

geworden und müssen an das Stadt¬
bauamt zurückgegeben werden . Ich for :
dere hierdurch die in Frage kommen
den Einwohner der Stadt , auf , die auf
ihrem Grundstück lagernden Materia
lien sofort dem Stadtbauamt zu mel¬
den , damit die Abholung erfolgen
fann . Aurich , den 16. Dezember 1943. Hohe Mädchenschuhe , Gr . 35 , gegen
Der Bürgermeister . Halbschuhe , Gr . 38 , und Auto¬

achtbahn geg . Unterhaltungsbücher
(Karl May ) zu tauschen gesucht .
Leer , Hajo -Unfen - Straße 99 .

Großer Lehnstuhl gegen Puppe mit

oderDamenhalbschuhe , Gr . 38 ,
Knabenstiefel , Gr . 36 - 37 , und
Knabenhalbschuhe , Gr . 35 , gegen
Knabenstiefel , Gr . 36 - 37 , fehr gut
erhalben , zu tauschen ges . Gerda
Fimmen , Seriem . Ruf Neuhar
lingerfiel 36 .

Mandoline, sehr gut erhalten, ver¬
tauscht gegen Ziehharmonika oder
Schifferklavier (Wertausgl .) Theo
Bamberti , Seriem . Ruf Neuhar¬
lingerfiel 36 .

Rodelschlitten gegen Babypuppe zu
tauschen gesucht. Emben , Sylt

Haushalt gesucht . Dentist Wilh .
Kramer , Jever , Schlosserstraße .

Sausgehilfin , ehrlich und kinderlieb ,
nicht unter 16 Jahren , zum 15 .
Jan . oder 1. Febr . 1944 gesucht .
Hildegard Stöckmann , Bad Zwi
schenahn -Rostrup .

Karl Hermann Brinkmann

Werbeanzeigen

Capitol -Theater . Emden

Die

goldene Stadt
Farbtonfilm

Jugendliche nicht zugelassen .

Foto - Atelier
Mehrere Fräulein , folibe und ehr- Grete Ekkenga

Emden , Philosophenweg 33
Fernruf 2781

Neuzeitlich eingerichtete , erst in den

lich , sofort oder später fürs Büfett
und zum Servieren gesucht . A.
Köhler , Bremer Kakaoftube , Wil¬
helmshaven , Roonstraße 23 .

Einige Plazanweiser
Tivoli -Lichtspiele sofort gesucht. letztenJahren erstellteLaboratoriender
H. Buschmann , Hotel Erbgroß- logie und Chemie bieten einem best¬herzog " , Leer .

für meine

Pharmakologie , Pharmazie , Bakterio¬

geschulten Mitarbeiterstab die Voraus¬

ASTA

straße 22 .

Seegrünes Seidenkleid , Gr . 42 , ge¬
gen weinrotes oder dunkelblaues 1 männlichen Lehrling und 2 weib - setzung , die Erkenntnisse von Forschung
Kleid zu tauschen gesucht . Leer , liche Lehrlinge stellen wir zum und Praxis in den Dienst der euro¬
Straße der SA . 61 I . 1. April 1944 ein . Bewerbungen päischen Volksgesundheit zu stellen .

Knabenschulranzen geg . Aktentasche , mit Lebenslauf an Stadtspartaffe Das Ergebnis dieser Gemeinschaftsarbeit
u . Rollschuhe od . Spielzeug (Auto : Emden , Am Delft 25/26 , sind die
bahn ) geg . Zinkwaschwanne zu Kaufmännischer Lehrling zum 1.
vertsch . Leer , Augustenstraße 27 . April gesucht . Fr . Detering , Me¬

tall¬Stubenofen , gut erh ., geg . Chaise¬ und Röhrengroßhandlung . |
longue oder Sofa zu vertauschen .
Angebote unt . 1795 OT3 . Leer .

Knabenfahrrad , g . erh ., geg . Herren
oder Damenfahrrad vert . Jann
Frerichs , Aurich , Ligusterweg 1 .

Kinderschuhe , Gr , 29 und 30 , geg .
hohe Kinderschuhe , Gr . 32 , zu
tauschen gesucht . Angebote unter
€ 2629 OT3 . Gniden .

Sandharmonika , Sohner , 2reihig .
vert . geg . Herrenuhr F. Baumann ,
Emden , Graf -Enno -Straße 6 .

Emden , Hofstraße 19 .
Die Luftwaffe sucht zum sofortigen

Eintritt Wachleute für die besetz
ten Gebiete . Geldliche Abfindung

HadTD. 9. nebitStimberzulagen ARZNEIMITTEL
und Einsatzzulage . Truppenber
pflegung , freie Unterkunft und
freie Oberkleidung werden ge =
währt . Bewerber , die weder friegs¬
versehrt noch mehrpflichtig sein
dürfen , melden sich unter 2 1777
OTZ . Leer .

Die zu Ostern 1944 Schulentlassenen , A. - G. CHEM . FABRIKGrammophon mit Platten, sehr gut die Intereffe für den Binnen - ASTA FREIBURG/ BREISGAUerh ., gegen Kommode evtl . Wasch¬
fommode tauschen gesucht .
Jheringsfehn (Kr . Aurich ) Nr . 59 .

Pferdestall , geeignet als Puppen :
tube , gegen Stabilbaukasten oder

sonstige Spielsachen zu tauschen
gesucht . Emden , Friesenstr . 22 .

Schöne Puppe gegen Kinderhand¬
wagen oder Kinderschiebkarre zu
tauschen gesucht . F. Neemann ,
Leer , Adolf Hitler -Straße 51 .

Große Pupve , sehr gut erh ., und
Stabilbaukasten geg . guterhaltene
Aktentasche zu vertauschen . Angeb .
unt . 1796 OT3 . Leer .

Montag , Mittmoch . Donnerstag , Sonn¬
abend , von 10 - 12 Uhr , nachmittags ge¬
schlossen. Dienstag und Freitag vor
mittags geschlossen , nur von 15 - 17
Uhr geöffnet . Nur Freitagsnachmittags Haar zu vertsch . Leer , Augusten - Damenschuhe , Gr . 39 , sehr gut erh ..

Ausgabe der Schlachtscheine Ab Diens straße 9 .

mittags Ausgabe der Bezugscheine .
Am Mittwoch 22. Dez. 1943 , von 15

geg . Gr . 40 zu vertauschen . An¬

taa . 21. Dez. 1943, alle 14 Tage nach- Zither , gut erhalten , gegen Grain - gebote unt . N 504 OT3 . Norden .
mophonplatten 811 vertauschen . Kinderwagen , gut erhalten , gegen

DamenfahrradLeer , Westerende 44 . zu vertauschen .

Mallinghaufen, Bügeleisen , 220 Volt , gegen Teppich Chr . Kloppenborg , Möhlenwarf .bis 17 Uhr Ausgabe der Teekarten
beim Bürgermeister .
den 15. Dez. 1943. Der Bürgermeister oder Sofa zu vertauschen . Wert

Gemeinde Moorweg . Steuerhebung am ausgleich . Leer , Westerende 44 .
Dienstag , dem 21. Dez , 1943 , im Saule
des Kassenverwalters S. Ommen , und
am 22. Dez. 1943 in Moormeg bei
Schirmer von 14 - 16 Uhr . Moorweg ,
den 18 , Des . 1943. Der Bürgermeister

Stellenangebote

Staubsauger , gut erhalten , oder Pflichtjahrmädchen , am liebst , vom
Wäschemangel gegen gebrauchte Lande , zum 1. April für kleinen
Gardinen (3 Fenster ) zu vertsch . landwirtschaftlich . Betrieb gesucht .
Ang . untere N 501 OT8 . Norden . Jakob Seyen , Ulbargen .

schifferberuf haben . Können schon
jetzt Lehrverträge mit uns ab
schließen . Die Ausbildung erfolat
auf Schlepptähnen , Motorschiffen
und Schleppdampfern . Ginstel
lungsbedingungen und Lehrver¬
träge schicken wir jedem Inter
essenten auf Anforderung 311.
Westfälische Transport -Attien -Ge¬
sellschaft , Emden , Ruf 2341 . ,

Molkereilehrling . Für unsere aner¬
fannte Lehrmolkerei ( Martenbut
terbetrieb ) suchen wir zum An¬
tritt im Frühjahr einen Lehrling
mit guter Schulbildung . Molkerei
Detern e . G. m. b . : (Ostfr .) über
Stickhausen -Velde .

Schmiede- und Schlossergesellen stellt
ein D. Oltmanns , Hage , Ruf 2577 .

Film Theater

Capitol -Theater , Emden . Der große
Farb Tonfilm . . Die goldene
Stadt . " Mit Kristina Söderbaum ,
Eugen Klopfer Anni Rosar , Paul
Klinger Jür Jugendliche nicht
augelassen .

Vordem

M

Kehrichtgereket!
Wir müßen heute alle Sachwerte
erhalten . Viele Dinge können wir
noch kleben oder kitten mit dem
wasserfesten , farblosen Klebstof

UHU
Der Alles klebes



Familienanzeigen

Geburten

Die Geburt eines gesunden Zwillings
paares zeigen hocherfreut an : Trientje
Spetter , geb. Groenewold , Obergefr .
Sindert Spettet , 3. 3. im Often .
Bunde , z 3. Krankenhaus Rheider
land , den 13. Dezember 1943 .

Jürgen , 13. 12, 1943. Die Geburt eines
fräftigen Stammhalters zeigen in dant¬
barer Freude an . Marie Eilers , geb.
Utena , Ernst Eilers , 3. 3. Wehrmacht .
Emden , den 17. Dezember 1943 .

Statt Ansagens . Gottes Güte schenkte
Elseuns ein gesundes Töchterchen .

Möhlmann , geb. Mühring , 6. 3. Müt¬
terheim Schwagstorf über Fürstenau ,
Johann Möhlmann , Steuermann . Ihr
hove , den 17. Dezember 1943

Verlobungen

Ihre Verlobung geben bekannt : Marga
rete Doden , Ernst Wilten . Spetendorf ,
33 . Groß Buschhausen (Jeverland ),
Wilhelmshaven , 3. 3 Urlaub . Spefen¬
dorf , am 12. Dezember 1943 .

Statt Karten . Die Verlobung unserer

Vermählungen

Ihre Vermählung geben bekannt : Hans¬
Egon Reith . Feldmeister im RAD ,
3. 3. Leutnant in einer selbst . Sturm¬
geschütz-Batterie , Hanne Reith , geb.
Freese , DRK .- Schwester . 3. 3. Bre
men , Rüdesheimer Straße 45 .

Ihre am 5. Dez. 1943 in der Sielhofs¬
tapelle zu Neuharlingerfiel vollzogene

FerKriegstrauung geben bekannt :
dinand Tesmer , Uffz . in einem Pionier
Batl . im Osten , Greta Tesmer , geb.
Jacobs , Privat -Musiklehrerin , Neuhar¬
lingeriel 1943 ,

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Heinz Schwarz , Mus . -Maat , Ida

Aurich ,Schwarz , geb. Christoffers .
von -Salem -Straße 14, im Dez. 1943 .

Ihre am 11. Dezember 1943 vollzogene
Vermählung geben bekannt : Gerhard
Fisser und Frau Antte , geb. Janzen .
Brodzetel , den 18. Dezember 1943 .

Ihre Vermählung geben im Namen bei¬
der Eltern bekannt : Hinrich Janzen ,
Uffz ., Irene Janzen , reb Krasselt .
Oster -Upgant , 3. 3. Urlaub , Oberrossau ,
13. Dezember 1943 .

Danksagungen

Geburtstage so reichlich mit Glüd¬
wünschen erfreut haben , sage ich hier¬

Luisemit meinen herzlichen Dank .
Meger , Handarbeitslehrerin i.
Weener , Graf -Edzard -Straße .

Tochter Otta mit dem Landwirt Herrn Allen denen , die mich zu meinem 86 .
Frig Höfter beehren wir uns anzu¬
zeigen R. Ellen u . Frau Marie , geb.
Ehmen , Pilsum . Meine Verlobung mit
Fräulein Otta Ellen gebe ich hiermit
bekannt . Frig Höfter , Kirchspiel , im
Dezember 1943.

Ihre Verlobung geben befannt Sanne
Kampen , Emil Roscher , Obergefreiter ,
3. 3. Luftwaffe Stradholt und Su¬
detenland , 18. Dezember 1943.

Als Verlobte grüßen : Hilbine Fohrden ,
Bernhard Bennetamp . Pettum , 3. 3 .
Ref . Laz . Göttingen , Rasemühle , Bo¬
cholt /Westf . , 3. 3. Wehrmacht .

Emden , den 17. Dezember 1943 .
Durch feindlichen Fliegerangriff
starb am Sonnabend , dem 11. Dez.,

mein lieber , guter Mann , unser her
zensguter Vater Schwiegervater , Groß¬
pater , Bruder , Onkel und Schwager ,
Polsterer und Deforateur

Conrad Weber

im 65. Lebensjahre . Jn tiefem Schmerz :
Wilhelmine Weber , geb Kramer ,
Wilhelm Weber , Konrad Weber und
Frau Hilgine , geb. Müntinga , Georg
Weber und Frau Anna , geb. Döbler ,
sowie die nächsten Anverwandten .

Beerdigung Mittwoch , 22. Dez. , 15 Uhr ,
von der Leichenhalle des Friedhofs an
der Bolardusstraße . Trauerfeier 1/2
Stunde vorher .

Widdelswehr , den 17. Dez. 1943 .
Durch feindlichen Fliegerangriff
auf Hannover in der Nacht zum

9. Oftober verlor ich meine herzens¬
gute , stets so treu um mich besorgte
Tochter , unsere liebe Schwester , Schwä¬
gerin und Tante

Gesina Becker
im 60. Lebensjahre . Ihr Leben war
Arbeit , treue Pflichterfüllung u . Sorge .
für ihre Familie . Wir werden sie nie
vergessen . In tiefer Trauer :

Etta Beder Wue ., geb. Dirts , u . die
nächsten Angehörigen .

Emden , Greiz /Thür .
Tieferschüttert zeigen wir den
Heldentod unseres lieben , guten

Sohnes , Bruders und Schwagers , Uffz .
Hans Friebe

geb. 23. 6. 1916 , gefallen 24. 10. 1943,
Musikstud . am Konservatorium Leipzig ,
an , der nach 4jähriger treuester Pflicht¬
erfüllung bei den schweren Abwehr¬
fämpfen der Ostfront sein junges , hoff¬
nungsvolles Leben opferte . Kamera¬
den betteten ihn zur letzten Ruhe . Er
lebte nur seinem Jdeal , dessen Ers
füllung ihm leider nur zum Teil vet
gönnt war . In stiller Trauer :

Walter Friebe u. Frau Almut , geb.
Jacobs , Walter Friebe jr . , 3. 3 .
Stalien , und Frau , geb. Bruns ,
Silde Dähn , geb Friebe , Hermann
Dähn , 1. 3: im Osten , Gret ! Greiner
als Braut , Familie Dr. Greiner .

Veenhusen und Warsingssehn ,
Pen 17. Dezember 1943 .
Statt besonderer Mitteilung .

Wir erhielten heute von seiner Dienst¬
stellt die traurige Nachricht , daß unser
lieber Bruder , Schwager und Ontel ,
Krantenträger

Reinhard Buz
aus Neermoor , im Lazareft verstarb .
Im Namen aller Hinterbliebenen :

Gerd Buß und Frau , geb de Weerdi ,
Tamme Bartling u . Frau , geb. Buß ,
Wwe . Oltman Buß , geb. Busemann .

Zeit der Beerdigung wird noch be=
tanntgegeben .

Emden , den 16. Dezember 1943.
Statt des Ansagens Heute entschlief
plöglich und unerwartet infolge eines
Herzschlages mein lieber Mann , unser
guter Vater Schwiegervater , unser
lieber Opa , Schlachtermeister

Reinhard Thyssen
im 62. Lebensjahre In stiller Trauer :

Wilhelmine Thyssen , geb. Wurpts ,
Reina Kielmann , geb. Thyssen . Wi !-
helm Thnssen . 3. 3. im Often , Hein :
rich Thyssen , 3. 3. im Often , Anna
Meiborg , geb. Thyssen Grete Thys¬
jen , E. 3. Kielmann , Dini Thyssen ,
geb Lottmann . R. Meiborg fowie
die Entelfinder

Beerdigung Donnerstag , 23. Dezember ,
14 Uhr , von der Neuen Kirche .
Trauerfeier / Stunde vorher .

Emden , den 13. Dezember 1943 .
Geumestraße 8

Statt besonderer Mitteilung . Heute
verschied an Herzschwäche unser lieber ,
guter . treusorgender Vater , Schwieger¬
vater , Großvater u. Schwager , Lotse i . R.

Hermann G. Heerma
im 85. Lebensjahre . In stiller Trauer :

Diedrich Heerma und Frau Theda ,
geb. Janssen , Luise Heerma , Her
mann Heerma und Verlobte Marie
Delrichs , Mia Heerma u . Verlobter
Hermann Märt , Dieter Heerma .

Beerdigung Mittwoch . 22. Dez. , 14 Uhr ,
von der Friedhofstapelle Bolardusstr
Trauerfeier daselbst 1/2 Stunde vorher .
Etwaige Kranzspenden dorthin erbeten .

Hilmarsum , Emden u . Westermanna ,
ren 16. Dezember 1943.

Heute verschied nach kurzer Krankheit
unser lieber , guter Vater . Schwieger¬
vater , Großnater , Bruder , Schwager
und Onfel

Abbo Rinderhagen
im vollendeten 66. Lebensjahre .
In tiefer Trauer

Anton Majewsti und Frau , geb
Rinderhagen , Benno Rinderhagen u .
Frau , geb. Homberg Albert Rüther
u . Frau , geb Rinderhagen , Zwantje
Rinderhagen , Hinrich Rinderhagen
sowie die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch , 22. Dez. , 14 Uhr ,
von der Kirche in Borssum . Trauer¬
feler / Stunde vorher .

R. ,

Für die uns anläßlich unserer Verlobung
erwiesenen zahlreichen Aufmerksamkei¬
ten danken wir recht herzlich . Hanny
Blitslager und Rolf Wiltfang . Wischen¬
borg und Rysum , Dezember 1943.

Herzlichen Dank allen , die unser zur
Silberhochzeit so freundlichst gedachten .
B. Rühmtorf u. Frau . Leer , den
17. Dezember 1943

Oldersum , den 17. Dezember 1943 .
Statt besonderer Mitteilung . Heute
entschlief sanft meine liebe Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Urgroß¬
mutter , Schwägerin und Tante , Wwe .

Margareta Gerken
geb . Meilts

im gesegneten Alter von 87 Jahren .
Im Namen aller Angehörigen :

Johann Schröder und Frau Bern¬
hardine , geb. Gerken .

Trauerfeier Mittwoch , 22. Dez. , 13. 30
Uhr , anschl . Ueberführung nach Loga
und Beerdigung daselbst .

Woltzeten , den 17. Dezember 1943.
Durch einen schweren Unglüdsfall ver
loren mir gestern plöglich und uner¬
wartet unseren lieben Sohn . Bruder ,
Entel und Neffen

Jakob Rodow
im jugendlichen Alter von 15 Jahren .
In tiefer Trauer :

Christian Rodow und Frau Alide ,
geb. van Horrn , Geschwister sowie
die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 21. Dez. , 14 Uhr ,
von der Kirche , wozu wir herzlich
einladen .
Mit der Familie trauern

Betriebsführer und Gefolgschaft der
Gärtnerei Wibben in Emden .

Greetsiel , den 16. Dezember 1943
Dus uns am 29. Oftober geschentte
Töchterlein und Schwesterlein

Dorathea
nahm Gott heute wieder zu sich in
sein Himmelreich . In stiller Trauer :

Herbert Wolf und Frau , geb. van
Hoorn , Heinz Wollf u . Großeltern .

Aurich , den 17. Dezember 1943 .
Bon seinem schweren Leiden wurde heute
mein innigstgeliebter , Mann , der liebes ,
volle Vater meiner beiden Kinder ,
mein herzensguter , strebsamer Sohn ,
unser guter jüngster Bruder , unser
lieber Schwiegersohn , Schwager und
Onfel , Bädermeister

Hinrich Bruns
im 38. Lebensjahre durch einen sanf¬
ten Tod erlöst . In tiefem Schmerz :

Hilde Bruns , geb. Sans , u. Kinder ,
Reena Bruns Wwe . und Familie ,
Familie Hans und Familie Eilers .

Beerdigung Mittwoch , 22. Dez. , 15 Uhr ,
Dom Sterbehause , Norderstraße 13.
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher ..

Georgsheil , den 17. Dezember 1943 .
Statt jeder besonderen Mitteilung .
Nach einem arbeits - und erfolgreichen
Leben ist heute mein lieber Mann , un¬
ser lieber Vater , Schwiegervater , Groß
pater , Bruder . Schwager und Onkel ,
Bauer

Henrikus Klugkist
infolge Herzschlags plöglich von uns
gegangen .

Sophie Klugkist geb. Bruns , Her
mann Klugtist , 3. 3. im Osten , und
Frau Theda , geb. Lindena , Harro
Steen und Frau Margarethe , geb .
Klugkist , Johannes Klugkist , 3. 3 .
im Westen , Jatobus Igen und Frau
Fraute , geb. Klugkist , Harry Steen ,
3. 3. im Often , und Frau Folma ,
geb. Klugkist , Johannes Carstensen
und Frau Martha , geb. Klugkist ,
Anni Klugkist , 16 Entelfinder sowie
Angehörige

Trauerfeier Donnerstag , 23. Dezember ,
14 Uhr , Beerdigung um 14. 30 Uhr in
Victorbur . Wir bitten , von Beileids :
besuchen absehen zu wollen .

Möhlenwarf , Leer , den 17. Dez. 1943 .
Heute verschied plöglich und unerwartet
unsere geliebte Mutter . Schwiegermut¬
ter . Großmutter , Schwägerin u . Tante ,
Witwe

Anna Gerdes
geb Muller

im Alter von 78 Jahren .
In stiller Trauer :

Ewald Trittin und Frau , geb . Ger¬
des , Reinh . Lüfen und Frau , geb.
Gerdes , sowie 4 Enfelfinder .

Ueberführung Dienstag , 21. Dez. , 15
Uhr , von Leer , Bremer Str . 39, nach
Loga . Trauerfeier 2 Stunde vorher .

Münteboe , den 18. Dezember 1943 .
Statt besonderer Mitteilung . Nach
heftiger Krankheit entschlief sanft und
ruhig meine liebe , gute Frau , die so sehr
besorgte Mutter ihrer Kinder , unsere
Schwester . Schwägerin und Tante

Gretje Burmann
geb Peters

im Alter von 46 Jahren .
In tiefer Trauer

Meino Burmann , Anneliese Burmann ,
Gefa Burmann , Meino Burmann u .
Verwandte .

Beerdigung Mittwoch , 22. Dezember ,
13 Uhr , vom Sterbehause .

Leer , den 17. Dezember 1943 .
Ubbo -Emmius -Straße 53 .

Unjere gute Mutter , Frau
Anna Debray

ist stheute abend kurz vor Vollendung
ihres 89. Lebensjahres friedlich ent¬
schlafen . In tiefer Trauer :

OttoLouise Meyer , geb. Debray ,
Debray , 3. 3. im Osten , Carl Meyer .

Beerdigung Dienstag , 21 , Dez. , 15 Uhr .
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Leer , Norden und Bremen ,
den 18. Dezember 1943 .

Statt des Ansagens . Gestern 22 Uhr
entschlief sanft und ruhig nach kurzer ,
heftige Krankheit

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Liebe und Anteilnahme zu
dem schweren Verlust anlläßlich des

unjeresHelpentodes unvergeßlichen
AntonSohnes und Bruders , Uffzim Kreiskranten¬

Suur , entgegenbrachten , sagen wir un¬
feren tiefempfundenen Dant . Familie
Gerhard Suur . Warsingsfehn .

hause zu Leer unsere liebe Schwester ,
Schwägerin . Tante Nichte und Kusine
Telegraphenbetriebsassistentin i R

Minna van Zwoll

in ihrem 49. Lebensjahre .
In stiller Trauer

Die Geschwister und Angehörigen .
Beerdigung Mittwoch , 22. Dez. , 15 Uhr ,

Trauerfeier 20von der Leichenhalle
Minuten vorher .

Leer , den 17. Dezember 1943.
Statt des Ansagens , Heute 11 Uhr
entschlief sanft in dem Herrn infolge ,
Schlaganfalls meine liebe Mutter , un¬
Jere Schwiegermutter , Großmutter , Ur¬
großmutter , Schwester , Schwägerin und
Tante

Zwanetta Hotema
geb . Kramer

in ihrem 90. Lebensjahre . Um stille
Teilnahme bitten im Namen aller An¬
gehörigen :

Foole Holema und Frau , Dina Ho
tema und Kinder , Leer , Helene Ho
Tema und Kinder , Loga

Beerdigung Dienstag , 21. Dez. , 15 Uhr ,
vom Sterbehause , Hajo -Unten -Str . 41 .
Andacht 1/2 Stunde vorher .

Swinemünde , Gartenstraße 19 1.
Oberlotse a . D.

Gustav - Adolf Beier
Leutnant 3. See a . D. , Inhaber des
ER . II ( 1914 - 1918 ) , des Verwundeten
abzeichens sowie mehrerer anderer Aus¬
zeichnungen , Y 13. März 1875, 10.
Dezember 1943 .

Frau Gertrud Beier , geb. Hanken ,
Dietrich Beier , Karola Kämener ,
geb. Beier , Gertrud Kubente , geb.
Beier , Gretchen Högel , geb. Beier ,
Edith Beier , Wilhelmine Koeppen ,
geb. Beier , Ruth Beier , Gustav¬
Adolf Beier , Mariechen Beier .

Die Beisehung findet nur im Familien¬
treise statt .

Weener , den 17. Dezember 1943 .
Heute nahm der Herr uns unseren
Jungen , unseren Sonnenschein

Jan Luiten ter Haseborg
im Alter von 3½½ Jahren nach kurzer
Krankheit .

E. ter Sajeborg und Frau Elfriede ,
geb. Benz .

Beerdigung Mittwoch , 22. Dez. , 16 Uhr ,
von der Leichenhalle . Trauerfeier 1/2
Stunde vorher . Von Beileidsbesuchen
bitten wir Abstand zu nehmen .

Dizumerverlaat , 18. Dez. , 1943.
Nach langer , schwerer Krankheit , jedoch
plöglich u . unerwartet , entschlief heute

des
Statt Karten . Für die Beweise

herzlicher Teilnahme anläßlich
Sinscheidens unseres lieben Entschlafe¬
nen sagen wir allen , besonders Herrn
Pastor Janssen , unseren tiefempfun¬
denen Dank . Im Namen der Ange¬
hörigen Johann Buz . Emden , den
9. Dezember 1943

Für alle Beweise herzlicher Teil¬
nahme anläßlich des Todes unseres
lieben Vaters danken wir herzlich .
Geschwister Gronenga . Emden , Große
Osterstr . 51 , den 10. Dezember 1943 .

Statt Karten . Allen , die uns in
unserem tiefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme an dem schweren Verluste
anläßlich des Heldentodes meines heiß¬
geliebten Mannes , unseres guten Soh¬
nes und Schwiegersohnes , Oberfeldw .
Hermannus de Groot , entgegenbrachten ,
sprechen wir unseren tiefempfundenen
Dant aus . Frau Jürine de Groot , geb.
Kleen , Familie Sajo de Groot , Familie
Edo Kleen . Heisfelde . Nortmoor ,

Aerztetafel

Dr . Tergast , Emden . Ab Montag ,
20. Dez . , wieder Sprechstunden .

Verloren

Handwagenrad auf der Strecke

Werbeanzeigen

Neermoor - Veenhusen verloren. Emder Bank
Nachricht an A. J . Polak , K. G. ,
Weener .

Rad vom Sportwagen in Leer ver¬
loren . Wiederbringer erhält Be¬
lohnung . Abzugeben Leer , Mör
fenstraße 28 .

Kinderpelz (Schecken ) Donnerstag ,
16. Dez . , zwischen 17 . 30 und 18

Uhr von Reform . Kirchgang bis
GegenBahnhof Leer verloren .

Belohnung abzugeben Leer , Hohe
Ellern -Weg 3.

Geldbörse mit Inhalt von Neer¬
moor nach Warsingsfehn verloren .
Abzugeben gegen Belohnung bei
W. Jhler , Warsingssehn 64 .

Ledergeldbörse m . Inhalt in Emden ,
Zeppelinstr . verloren . Wiederbr .
erh . Bel . Emden . Zeppelinstr . 23 .

Grauer Fingerhandschuh (Andenken )
Freitag nachmittag am Bahnhof
Neermoor verloren . Abzugeben
gegen Belohnung bei Bleß &
Buß , Neermoor .

Braune lederne Aktentasche in Aurich
stehengelassen . Wiederbringer er
hält Belohnung . Abzugeben OT3 :
oder Fundbüro , Aurich .

Fahrrad am 18 . 12. in Leer , Bahn¬
hofshotel Harms , abhandengefom¬
men . Nachrichtgeber erh . Belohn .
B. Behrends , Neuburg bei Stick¬

Mein Geschäft ist wegen Krankheithausen . Ruf Stickhausen 33.

borläufig geschlossen . Heiko Peters , Rote Geldbörse mit Reißverschluß ,

Marienhafe . mit Inhalt und 3 Spirituosen

Geschäftliches

Mein Geschäft ist ab Montag wie :
der eröffnet . Fr . Joh . Gerdes ,
( Inh . A. Gerdes ) Emden , Rade¬
macherstr . 12. Ruf 2601 .

Mein Klavier - , Musik - und Rund¬
funkgeschäft wird bis zur Wieder¬
eröffnung im Central - Hotel vor¬
erst in meinem Emder Hutgeschäft ,
Neutorstr . 31 , verwaltet . L. A.
Rehbock , Emden ,

Haberfelder , Rechtsanwalt und No¬

jetzt in der

Commerzbank, Am Delft

Helu
Kräuter-

Tee

Wohl der beste Beweisfür die
Wertschätzung der

Heku - Kräuter - Tees
ist der stetige Anstiegdes Verbrauchs.
Dieser kann nur bewältigt werden
durch sparsamstes Haushalten. Man
nehme etwas weniger Heku -Tee¬
mischung , lasse länger ziehen .

ImKriegundFriedengleichbewährt.
IneinschlägigenGeschäftenzuhoben.

HEINRICH KUNI
Teefobrik u. pharmaz . Präparate
Heidelsheim bel Bruchsal

marten a. b. Etrede Peer- og Verpackungbirum verl . Geg . Bel , abzug . bei
Kfm . Lindemann , Logabirmerfeld .

Led . Kinderhandtasche mit Taschen
tuch Sonnabend zwischen 14. 30
und 15 Uhr von der Großen Roß¬
bergstr . bis Bremer Str ., Leibecke ,
Leer , verloren . Abzugeben bei Frau
Müller , Leer , Gr . Roßbergstr . 6 a

Gefunden

tar , Emden , Hindenburgstraße 2. Päckchen mit Kinderkleidung in der
Mein Büro befindet sich ab Mon¬
tag , 20. Dez . , Emden , Hinden¬
burgstraße , Im Erdgeschoß des
Hauses Schulte & Bruns .

Nähe von Kracht gefunden . Ab¬
zuholen gegen Erstattung der Un¬
fosten bei B. Eckhoff , Warsings¬
fehn 88 .

Mein Geschäft bleibt trauerhalber Verschiedenes
Dienstag nachmittag geschlossen .
Reinh Lüken , Bäckerei , Leer , Für Züchter empfehle 4% jungen
Bremer Straße 39 . Bullen Alevich " , V. 1 a -Angeld¬

morgen mein lieber , guter Mann , Abgabe der Rauchwaren für Polenunser lieber Vater , Schwiegervater ,
Schwiegersohn . Bruder , Schwager und
Ontel

Sindert Buy
im 42. Lebensjahre . Jn tiefer Trauer :

Emte Buß , geb. Battermann , Kinder
sowie Angehörige .

Beerdigung Dienstag , 21, Dezember ,
13. 30 Uhr .

In der Todesanzeige Anton Sauthoff ,
Leer , muß es heißen ,, im Alter von
fast 33 Jahren " .

Danksagungen

Für die vielen Beweise wohltuender
Anteilnahme an' äßlich des Heimganges
meiner lieben Mutter und Schwieger
mutter danken wir herzlich . Lüto
Thomsen und Frau , geb. Werner
Leer , den 20. Dezember 1943 .

Statt Karten . Wir danken herzlich
für alle Liebe und Teilnahme , die uns
anläßlich des Todes meines lieben
Mannes , unseres guten Baters zuteil
wurde . Frau E. Weelborg , geb. Buß ,
und Kinder . Leer Marienstr . 23, den
12. Dezember 1943 .

Statt Karten . Für die vielen Be
weise herzlicher Teilnahme anläßlich
des Heldentores unseres über alles ge¬
liebten , herzensguten Sohnes u . Bru¬
ders , Gefr . Reinhold Tonn , sprechen

und Ostarbeiter von Dienstag ,
21. 12. , bis Donnerstag , 23 . 12 .
Verkaufszeiten 10 bis 12 und 15
bis 18 Uhr . Packmaterial ist mit¬
zubringen . Hinrich Mammen ,
Leer i . Ostfr ., Hindenburgstr . 25 .

Kupferschlackenmehl wieder einge
troffen . Garrelt Janssen , Aurich

Handarbeiten nehme wieder entge
gen . Frau Metje Pupkes , Aurich ,
Tannenbergstr . 17 .

Karbid - Tischlampen wieder vorrätig .
R. Poppen , Fahrradhandlung .
Ochtelbur .

Die uns zur chemischen Reinigung
u . zum Färben gegebenen Aufträge
bitten wir bis zum 22 . Dez . ab¬
zuholen , da deren weitere Auf¬
bewahrung wegen Maschinenrepa¬
vatur nicht möglich ist . Färberei
Alting , Leer .

Rein Fell darf umkommen in dieser
Zeit Liefert alle Hasen : Kanin ,
Jltis : Fuchs - und Wieselfelle ab
un die Ankaufsstelle Jul . Müller ,
Leer nur Hindenburgstraße 4 .
Seiteneingang .

Lederfett . 1 Original -Rg . -Dose 3. 50
RM . Friedrich Nolte , Leer .

Strohdach Leer .
wir allen , die unser in unserem Herze - Rasierklingen werden gut geschliffen .
leid gedachten , unseren innigsten Dank
aus . Im Namen aller Angehörigen
Alfred Tonn und Frau Meinhardina ,
geb. Postma , und Kinder Leer , den
8. Dezember 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Heimganges
meines lieben Mannes , unseres guten
Baters und Schwiegervaters , Hermann
Puls , sagen wir unseren herzlichen
Danf . Familie Hermann Puls . Büh
ren , den 7. Dezember 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
meines geliebten Mannes , meiner Kin
der treuiorgenden Vaters unseres lie
ben Sohnes und Bruders , Obergefr .
Johann Behrens , sprechen wir allen
unseren innigsten Dank aus . Frau Ma¬
reta Behrens und Kinder , Familie
Hinrich Behrens . Ihlowerfehn .

Für die vielen ' Beweise herzlicher¬
Teilnahme aus Anlaß des Heimganges
unseres lieben Kindes Margot sagen
wir allen unseren herzlichsten Dant .
Bernhard Klooster und Frau , geb.
Schier . Emden , Kranstraße 40 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme aus Anlaß des Heimganges
unseres lieben Erwin fage ich allen ,
besonders Herrn Pastor Jmmer , auch
im Namen meines Mannes meinen
tiefempfundenen Dant , Frau Adda
Weber , Emden , Rademacherstraße 5 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich ves Heldentodes
unjeres lieben , unvergeßlichen Sohnes
und Bruders . Grenadi : r Wilhelm Bün¬
fing , danken wir herzlich . Familie
Hinrich Bünting . Arle , 8. Dez. 1943 .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid anläßlich des Heldentodes unseres
geliebten Sohnes und Bruders , Geft .
Remmer Hanssen , ihre Liebe und An¬
teilnahme in so reichem Maße ent¬
gegenbrachten , sprechen wir unseren
herzlichsten Dank aus Familie Heie
Hanssen . Schirum , Dezember 1943 .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Anteilnahme an dem schme¬
ren Verluste anläßlich des Heldentodes
meines geliebten Mannes , meiner Kin¬
der liebevollen Baters , Grenadier Jo
hann Ludwigs , entgegenbrachten , spre
chen wir , besonders Herrn Sup . i . R.
Hamer , unseren innigsten Dant aus .
Im Namen aller Angehörigen Frau
Dora Ludwigs , geb Ruper , u . Kinder .
Loga , den 9. Dezember 1943.

Statt Karten . Denen , die uns an¬
läßlich des Heimganges unseres lieben
Wilhelm ihre Teilnahme betundet ha =
ben , möchten , wir von Herzen danken .
Friedrich Brunzema und Frau , geb.
Barth . Emden , im Dezember 1943.

Versammlungen

Oberrheider Deichacht . Die Inter
effenten werden zu einer Ver¬
sammlung auf Montag , 27. Dez ..
15. 30 Uhr , nach Freesemann in
Soltborg geladen . Tagesordnung :
1. Jahresbericht . 2. Abnahme der
Rechnung 1942/43 . 3. Aufstellung
des Haushaltsplanes 1943/44 4 .
Sonstiges und Anträge . Die Rech¬
nung liegt vom 21. Dez . an zur
Einsicht der Beteiligten im oben
genannten Lokal aus . Böhmer¬
wold , Dez. 1943. A. H. v. Lessen,
Deichrichter .

bulle Amandus " Nr . 5100 , M.

nicht

wegwerfen ,

auch gebraucht ist sie
noch wertvoll und läßt sich

meist weiter verwenden . Wer

leere Formamint - Flaschen
mit Schraubdeckel an

Apotheken und Drogerien

zurückgibt , hilft Material

und Energien sparen und
unterstützt unsere Arbeit im

Dienst der Volksgesundheit .

BAUER & CIE
BERLIN

Marieanne " 263 623 . HL . der
Mutter 4102 Kg . Milch , 4,39 % ,
180 Kg . Fett , Vaters Mutter HL .
5009 Kg . Milch , 4,25 % , 213 g .
Fett . Deckgeld 15 RM . Verkalber
ausgeschlossen . M. D. Saathoff ,
Ihlowerhörn (Post Großefehn ) .

Den jung . Auktionsbullen „ Viktor "
halte zum Decken empfohlen . Mut¬
ter , Groß - und Urgroßmutter ein¬
getragen RL . Groß - , Ur - und Ur¬
urgroßmutter prämiiert . Joh . L.
Harms , Sandhorst .

Auktionsbullen „ Wilm " Nr . 57 916, Sie schlafen ,

Wertklasse II , halte zum Decken während Clarax arbeitet !
empfohlen . Deckgeld Mindestjaz .
A. Damm , Forlih . Clarax löst beim Einweichen

unsere Aktionsbullen , Klasse II ge- über Nacht mehr als die Hälfte
fört , halten wir zum Decken emp - des Schmutzes aus der Wäsche ,
fohlen . Deckgeld 15 RM . Wwe . G.
Janssen , Oldendorf , Hero Galts , spart also viel Waschpulver !
Oldendorf .

Nehmen Sie Clarax auch zume
Unsere Angeld - und Prämienbullen

decken bis auf weiteres . Rastor " Enthärten : es macht das Wasser
90 RM . , Faust " 50 , RM . ,, , Ge- weich das Waschen leichter !
rold " 70 RM . Sämtliche Bullen
stehen wieder auf alter Station .
Bullengemeinschaft Hagermarsch .

Auktionsbullen , Magnet -Maitönig¬
CLARAX

Linie, Höchstleistung 6643 g. VON SUNLICHT
Milch 343 Kg . Fett , 5,17 Prozent ,
halte zur Zucht empfohlen . Rein¬
hard Hippen , Abelizmoor II .

Schaf und Lamm seit längerer Zeit
in Neermoor abhandengekommen .
Wiederbringer oder Nachrichtgeber
erhält gute Belohng . A. Stichert ,
Neermoor , Norderstraße 26 .

Schwarz - weißer Forterrier entlau
fen . Name Flocki " . Abzugeben
bei P. Lücht , Holtland .

Verkäufe

Häckselmaschine , 50 RM , verkauft
Chr . Bathmann , Nordgeorgsfehn .

Haustür , 20 RM , zu verk . Schul¬
ranzen , Kinderspielsachen gegen
Waschkommode oder Blumentisch

Uplengen -Remels . Zu unserer am zu vertsch . Zu erfr . OT3 . Aurich .
Montag , dem 27. Dezember 1943, Fuchspelz , 50 KM ., zu verkaufen .16 Uhr , in der Wenteschen Gast Emden -Borssum , Kaierweg 2 part .wirtschaft stattfindenden ordent :

Viehverwertungs Genossenschaft

lichen Generalversammlung laden Alte Violine , 200 RM . , im Auftrage
wir unsere Genossen hiermit ein . zu verkaufen . Aurich , Markt 13 .
Tagesordnung : 1. Geschäftsbericht D. - Flöte für 25 RM . zu verkaufen .
für 1942 , 2. Biilanz nebst Gewinn - Heisfelde , Rymeerstraße 11 .
und Verlustrechnung . 3. Vertei Mandoline , sehr gut erh . , 60 RM . ,
lung des Reingewinns , 4. Ent¬
lastung des Vorstandes , Aufsichts¬
rats und Geschäftsführers , 5 .
Wahlen , 6. Sonstiges . Die Bilanz
liegt vom 18. bis 27. Dezember im
Geschäftszimmer zur Einsicht der
Genossen aus . Der Vorstand .

Tiermarkt

zu verkaufen oder geg . Ziehbar¬
monika zu vert . Solzenkämpfer .
Norden , Hollander Weg 8 .

Ankäufe

Weinflaschen und Sektflaschen zu
faufen gesucht . Zahle je Flasche
20 Rpf . Kreuz -Drogerie Fritz Aits ,

2 fleine Läuferschweine oder 1 grö¬ Leer , Adolf -Hitler -Straße 20 . .
Beres . etwa 50 Kg . , verkauft Hin Kleine Drehbank zu kaufen gesucht .
bert Siemens , Stapelmoorerheide . Zu erfragen OT3 . Esens .

Kuhfalb verk . Waterholter , Hollen . Schulatlas zu kaufen gesucht . Loga ,
2 Kuhfälber verkauft W. Brandt , Privatstraße 9 .

Weener , Adolf - Hitler -Str . Ruf 297 . Papageienbauer , gut erhalten , zu
Buchijau , etwa 95 kg . . oder zwei tauf . ges . Leer , Straße der SA . 47 .

schwere Läuferschweine vertauscht Akku zu kaufen gesucht . Angebote
geg . ein schwereres Schwein Börn - unter 1783 CT3 . Leer .
ſen , Aurich -Sandhorst , Esenser Harmonium , auch reparaturbedürft ..
Straße 6 .

zu taufen gesucht . R. Piepers¬
gerdes , Großefehn .

Pelzmantel , Gr . 42, gut erhalten , zu
faufen , oder gegen guten schwar
zen Wintermantel , Filzhut und
Schuhe , Gr . 38 , zu bauschen ge¬
sucht . Wertausgleich . Angebote
unter 1784 OTR . Leer .

Junges Milchschaf zu kaufen gesucht .
Angebote mit Preis unter N 502
OTZ . Norden .

Milchschaf , tragend , verkauft Möhl =
meyer , Neermoor , Norderstr . 32 .

Pachtungen

Kleines Hotel , gut gehend , in Kreis - Herrenfahrrad kauft Hans Buse .
stadt Ostfrieslands frankheitshalb . Emden , Fotto -Utena -Straße 4 .

sofort zu verpachten . Zur Ueber - Abricht - und Dichtenhobelmaschine
nahme 10 000 RM erforderlich . au faufen gesucht . Angebote un¬
Ang . unter N 503 DI3 . Norden . ter 668 3. Esens .

1Die doppelte Menge
herauswirtschaften und

doch gut kochen - das

geht , wenn man den

KNORR - Suppenwürfel
mit etwas Gemüse und

1 bis 2 Kartoffeln streckt .

KNORR

Guttalin
Schuhcreme

sparsam
auftragen!

CHEMIE

IM DIENSTE

DER MEDIZIN

MuellerRath
PHARM . FABRIK

BERLIN
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Aus ostfriesischen Sippen

otz . Am 19 . Dezember konnte der frühere

Westerstraße 40 , sein 87 . Lebensjahr vollenden .

Ostfriesische Tageszeitung Montag , 20 . Dezember

Welche Aufgaben stellt der Luftterror der Bewegung? Jugendgerichtsgesetz ab 1. Januar
Wertführer Jann Ackermann , Norden , Gauleiter Wegener auf der Jahresabschlußtagung des politischen Führerkorps

Am 21. Dezember fann Bauer Habbe
Lengert , der aus Victorbur gebürtig ist, in
Upganter Meede in voller geistiger und
körperlicher Frische seinen 85. Geburtstag be¬
gehen . Er ist noch so gut bei Kräften , daß er

im Sommer nicht nur bei der Ernte , sondern
auch beim Torfgraben hilft .

Urlaub im Jahre 1944

() Der das neue Jugendstrafrecht , das am

1: Januar in Kraft tritt , beherrschende Er¬
ziehungsgedanke ist untrennbar verbunden mit

: : Die Kreisleiter , Gauamtsleiter und Glie : | tigte sich ferner mit der erweiterten Kinder - dem Auslesegedanken . Ueber diesen Teil des

derungsführer der NSDAP , traten zu einer landverschickung, die es ermöglicht, wenigstens die neuen Jugendgerichtsgesezes werden
Jahresabschlußtagung zusammen, auf der der Jugend in weniger gefährdete Gegenden zu ver- jetzt von zuständiger Stelle ergänzende Mitteis

Gauleiter sich in längeren Ausführungen mit schicken . Die Kinderlandverschickung gibt den lungen gemacht. Es wird festgestellt, daß dieser
den besonderen Aufgaben beschäftigte, die der Eltern Gelegenheit , freiwillig ihre Kinder Auslesegedanke zu einer außerordentlichen Viels

feindliche Luftterror der nationalsozialistischen vor allzu starker Luftbedrohung zu schützen. Der gestaltigkeit der Reaktionsmöglichkeiten des
Bewegung im Gau Weser -Ems stellt . In ge- Gauleiter gab dann anhand der von ihm in Richters auf Verfehlungen Jugend =

meinsamer Aussprache wurden alle aktuellen anderen Luftnotgebieten an Ort und Stelle geitet , daß in jedem Falle die für den Jugend¬
licher geführt hat . Dadurch wird gewährleis

Probleme durchgesprochen und die Erfahrungen sammelten Erfahrungen den Hoheits . rägern lichen beste erzieherische Maßnahme gefunden
ausgetauscht , die bei den letzten Terrorangriffen flare Anweisungen , nach denen im Falle er - ¬

des Feindes auf den Nordjeegau von den ein- neuter Terrorangriffe die Führung in den werden kann. Das Gesez geht von der Erfay¬
zelnen Hoheitsträgern in den Kreisen und von Kreisen arbeits - und aktionsfähig zu erhalten rung aus , daß der weitaus größte Teil dieser

Jugendlichen in seinem Kern durchaus gesund
den leitenden Mitarbeitern des Gauleiters ge- ist, damit der Bevölkerung weitgehend Schutz, ist und durch die Maßnahmen des Jugendrich¬
sammelt wurden . Im Laufe der Besprechungen Silfe und Betreuung zuteil werden kann , soweit ters nicht aus den Reihen der Jugendgemein¬
fam zum Ausdruck , daß die Führung des Gaues es in der Macht der Verantwortlichen liegt . schaft herausgerissen werden soll . Die Er

Weser -Ems fest entschlossen ist, mit aller Kraft Ferner beschäftigte sich der Gauleiter mit der Beziehungsarbeit der Jugendstrafrechtspflege wird
daran weiterzuarbeiten , daß eingetretene Schä- treuung der bereits umquartierten , die er als deshalb auf die Erziehungsgrundsäke
den gemildert und sämtliche Möglichkeiten aus - eine vornehme Aufgabe der Partei bezeichnete . der Hitler Jugend ausgerichtet .
geschöpft werden , der Bevölkerung Schuz und
Betreuung zu geben .

Der Generalbevollmächtigte für den Ar¬
beitseinsatz hat für den Bereich der privaten
Wirtschaft bestimmt , daß die für das Urlaubs¬
jahr 1943 erlassenen Vorschriften bis zu einer
anderweitigen Regelung auch für das Ürlaubs¬
jahr 1944 entsprechend gelten . Der Erholungs¬
urlaub beträgt also auch im Urlaubsjahr 1944
grundsäglich höchstens 14 Arbeitstage
oder für Gefolgschaftsmitglieder , die vor dem
1. April 1894 geboren sind , höchstens 20 Ar¬
beitstage . Unberührt bleiben aber die Vor¬ Gauleiter Paul Wegener sagte in seiner
schriften des Jugendschutzgesetzes über den Ur- Ansprache an das politische Führerkorps des
laub der Jugendlichen , die Vorschriften über Gaues , daß die Aktivierung des letzten deutschen
die Erholungszeit nach der Entlassung aus dem Menschen und der Organisationen , die sich bei
Wehr - oder Reichsarbeitsdienst der soge der Abwehr der feindlichen Luftangriffe eirzu¬
nannte Heimkehrurlaub und Sonderregelun - setzen haben , die wichtigste Voraussetzung für
gen über einen Mindesturlaub hei Arbeiten mit das Gelingen eines tatkräftigen Widerstandes
besonderer gesundheitlicher Gefährdung sowie darstellt . Die Partei wird im Gau Weser -Ems
über einen zusätzlichen Urlaub für Schwerbe - alle Möglichkeiten prüfen , das Hab und Gut
schädigte oder Inhaberinnen des Ehrenkreuzes der Volksgenossen weitgehend vor der Vernich¬
der deutschen Mutter . Der Generalbevollmächtung zu schützen, sei es auch durch verstärkte
tigte für den Arbeitseinsatz kann weitere Aus- Auslagerung oder durch sonstige geeignet er¬
nahmen zulassen . Der Urlaubsbeginn ist wäh - scheinende Maßnahmen . Der Gauleiter beschäferringen ."
rend der Zeit vom 1. Mai bis 30 . September
1944 grundsäglich auf die Wochentage Dienstag
bis Freitag festzusetzen , es sei denn , daß eine
Reise nicht beabsichtigt oder sichergestellt ist , daß
der Antritt der Reise , nicht in der Zeit von
Sonnabend bis Montag erfolgt .

-

Vorsicht bei Phosphor

: : Aeußerste Vorsicht gilt bei den Phos
phorbrandbomben , bei deren Detona¬
tion eine phosphorhaltige Masse verspritzt
wird , die in Form von gummiähnlichen Häut¬
chen sich auf allen möglichen Gegenständen ,
Nahrungsmitteln usw. vorfinden kann . Es wird
erneut darauf hingewiesen , daß Phosphor ein
sehr starker Giftstoff ist und schwere
Schädigungen eintreten , wenn diese Masse mit
Nahrungsmitteln , Getränken aufgenommen
wird . Aus diesem Grunde ist größte Vorsicht
am Plaze . Bespritzte Nahrungsmittel dürfen
teinesfalls genossen werden , auch nicht gekocht.
Ebenso ist darauf zu achten , daß von den Wei¬
den , auf die Phosphorbomben gefallen sind ,
das Vieh sofort abgetrieben wird , da sonst die
Gefahr von Vergiftungen gegeben ist . Ebenfalls
ist darauf zu achten , daß das Federvieh mit
diesem Phosphor nicht in Berührung kommt .
Da Phosphor im Dunkeln leuchtet , läßt sich
abends feststellen , wo noch Phosphor vorhan¬
den ist .

Stärkung der deutschen Familie

: : Die NS . - Volkswohlfahrt hatte in der vera

gangenen Woche in Oldenburg eine Ar¬
beits - und Schulungstagung , an der rund 400

soziale Fachkräfte des Gaues Weser-Ems teil¬
nahmen . Seit Jahren geschah es zum ersten¬
mal wieder , daß der Gau alle diese Mitarbeite
rinnen und Mitarbeiter zusammenrief, und so
ergab sich auf dieser Tagung , unter Leitung des

Gauhauptstellenleiters Adam , ein großer
Ueberblick über die geleistete Arbeit und dar¬
über hinaus ein reger Austausch der Gedanken
über die Volkspflegearbeit der NSV . Man
kann die verschiedenen Aufgaben , die dort er¬

örtert wurden , hei aller Vielfältigkeit doch
leicht auf einen Nenner bringen : sie gelten
immer der Stärkung der deutschen Familie .

O Verkauf von Weihnachtskerzen. Der Be¬
darf an Kerzen ist aus naheliegenden Gründen
zur Zeit besonders groß. In erster Linie gilt
es, die Front und solchefliegergeschädig¬
ten Gebiete , in denen die normale Lichtver¬
sorgung gestört ist , zu berücksichtigen . Weih¬
nachtskerzen werden daher in diesem Jahre nur

an Haushaltungen mit Kindern in den am
schwersten vom feindlichen Luftterror getroffe :
nen Orten ausgegeben . In diesen Orten er¬

zehen über den Verkauf von Weihnachtskerzen
besondere Bekanntmachungen .

Leer

Zum Ausklang der Jahresabschlußfeier
dankte der Gauleiter seinen Mitarbeitern und
all den vielen in den Kreisen und in den Orts¬
gruppen an verantwortlicher Stelle stehenden
Parteigenossen für ihre im ablaufenden Jahre
geleistete Arbeit und treue Pflichterfüllung .

Sehen Sie , so schloß der Gauleiter seine An¬
sprache an das politische Führerkorps , die uns
auferlegte Führung zielbewußt fort . in dem Sie
Frauen und Männer , Jungen und Mädel , unge¬
achtet ihrer Herkunft und ihres Standes so zu
mobilisieren wissen , daß sich keiner zu gut und
feiner zu schlecht fühlt . die größte aller Auf¬
gaben zu lösen , nämlich den deutschen Sieg zu

Neue Motive für unsere ostfriesischen Künstler

Bilder aus dem Geschehen unserer Zeit - Auch die Heimat bietet Möglichkeiten

otz . Auch unser Ostfriesland verfügt über etwa in den Bunkern , in denen sich Hausgemein¬
Künstler , die mit Zeichenstift oder Pinsel das schaften in schlichter und doch schöner Weise

Nach einem Alarm : NS .
große , heroische Geschehen der Zeit im Bilde offenbaren ?
festhalten , gleich anderen Malern im Reich . Die Schwestern in ihrer sorgenden Mütterlichkeit
Taten der Grenadiere , Pioniere , Flieger , auch verdienten nicht minder eine bildliche Wieder¬
der OT . und des RAD , wurden bereits im Bilde gabe , wie etwa die Schwestern vom Roten
verewigt , wie man vor allem in der großen Kreuz in ihrer Fürsorge für die durchreisenden
Münchener Kunstschau feststellen konnte .

-

Soldaten .
Wie aber steht es um die Heimat im Kriege ? Es ließe sich weiter an die Ausquartierung

Wohl begegnen wir in bebilderten Zeitschriften von Kindern und Müttern aus luftgefährdeten
hin und wieder Photos oder Zeichnungen - se Gebieten , an die oft rührenden Szenen auf den
zum Beispiel unter dem Leitspruch ,,Bewährung Bahnhöfen bei der Kinderlandverschickung an

der Berliner " die der Einfaztreue der Hei die Willkommsfreude der opferwilligen Quar¬
mat gerecht zu werden suchen. Schon daraus ist tiergeber in stillen , idyllischen Dörfern denken .
ersichtlich , daß sich auch für den Maler Motive Ein paar Beispiele nur , die sich leicht vermehren
ergeben , die wert sind , im Bilde festgehalten zu ließen und die wertvolle Bild -Dokumente einer
werden . Da sind die Männer des Luftschutzes , Zeit liefern möchten , in der auch die Heimat
der Partei , der Feuerschutzpolizei und anderer ehern zu ihrer Pflicht steht .
Organisationen , sind alle Helfer im Dienst an
der Gemeinschaft , sind die Frauen und Mütter
in ihrer tapferen Haltung . Oder , wie ist ' s

Ostfriesische Maler an der Front ! Hier gäbe
es unseres Erachtens Neuland für den Maler

Hgn .zu entdecken .

Rolle des Dorfschullehrers heute wichtiger denn je
Starke Kräfte der Jugend sind für das Land zu mobilisieren

() Die Stellung , die der Dorfschul¬
lehrer in der Gemeinschaft des Dorfes zum
Volksganzen und mit seinem Erzieher und
Menschenbildner -Auftrag zur Jugend einnimmt ,

ist im Laufe dieser Kriegsjahre wichtiger als
je zuvor geworden . Diese Erfahrung wird
immer wieder bestätigt , wenn man Tagungen

besucht , auf denen vom Wohl und Wehe unserer
Jugend auf dem Lande die Rede ist , oder wenn
man sonst mit führenden Männern unseres
Landvolks in nähere Berührung kommt .

voll bewußt sein sollen . Wo diele inneren Be
dingungen des Berufes vom Dorfschullehrer
voll erfüllt werden da leistet er nach dem Ur¬
teil gründlicher Fach - und Menschen -Kenner
eine schulische und psychologische Aufgabe , deren
geistige und praktische Bedeutung gar nicht hoch
genug veranschlagt werden kann ,

Es steht dabei durchaus fest , daß die Lehrer
schaft , auch die des Dorfes , zahlreiche Kamera
den aus dem Beruf bei den Front¬
Truppen stehen hat und daß der Beruf als
solcher seine soldatische Verpflichtung gegenüber
der Nation voll erfüllt . Das ist noch nicht das
entscheidende Moment für die Beurteilung der
Berufsbedeutung, sondern nur eine unabding
bare Voraussekung , die sich dadurch um so ein
deutiger beweist, als schon viele Lehrer hohe
Offiziers -Grade und Auszeichnungen erreicht
haben , die schon einen besonderen Einsatz zur
Voraussetzung haben .

Im Wesenstern des Berufes , als der Arbeit

Landes , liegt es begründet , daß seine Vertreter
am jungen , werdenden Menschen des flachen

im stärksten Grade und aus innerstem
Herzen landverbunden sein müssen
und sich ihrer die Zukunft weisenden Aufgaben

Wir wissen heute , daß es für unser Volk
Kräfte derlebenswichtig ist , starke

Jugend für das Land zu mobilisieren ; wir

beschränken uns dabei durchaus nicht auf die
Aufgabe , die an sich landentstammten jugend¬
lichen Kräfte auch dem Land zu erhalten , son¬
dern wir suchen mit weise arbeitender Berufs¬
lenkung auch geeignete städtische jugendliche
Kräfte dem Lande neu zu gewinnen . Wir sind
heute längst davon überzeugt , daß die Ausbil
dung und Bildung unserer Jugend auf dem
Lande gar nicht gut genug sein kann. Denn
Wissen und Bildung gibt in der Gesamtwirkung
Selbstvertrauen. Das aber kann unsere Jugend
bei der Bedeutung der kommenden Aufgaben
besonders gebrauchen .

In diese wichtigen Aufgaben ist der Dorf¬
schullehrer mitten hineingestellt als tragender

Pfeiler . Auch die Aufgaben , die er im Dienst

an der Jugend zu erfüllen hat , gehen denen
voran , die er feit langem auch als geistiger
Exponent des Dorfes in der Gemeinschaft der
Erwachsenen zu leisten hat .

Sehr deutlich zeigt sich das in der Betonung

des Gedankens der Erziehung zur Selbstverant¬
wortung, des Einstehens für eine Verfehlung
vor der Gemeinschaft . Im Gesez kommt das

darin zum Ausdruck , daß dem Jugendrichter
neben der Strafe Zuchtmittel zur Verfügung
gestellt werden , von denen das wichtigste der
Jugendarrest ist. Daneben ist die Auferlegung
besonderer Pflichten von besonderer Bedeutung .

Der Jugendrichter wird in aller Regel den Ju¬
gendlichen dazu anhalten , den von ihm einem
Dritten zugefügten Schaden wiedergutzu =
machen . In erster Linie wird es sich hier um
Arbeitsstunden handeln . Vor allem ist aber auch
hier die Erteilung von Arbeitsaufs
lagen von großer praktischer Bedeutung . Durch
sie soll der Jugendliche seine Einsatzbereitschaft
für die Gemeinschaft beweisen . In leichteren

Fällen wird der Jugendrichter die Arbeits¬

auflage nicht im Urteil anordnen, sondern ihre
Erfüllung dem Jugendlichen überlassen .

entwendet . Sie konnte noch nicht wieder her¬

beigeschafft werden .

otz . Semgum . Zehn JahreJahre NGS . =

Frauenschaft . Aus Anlaß des zehnjähris
gen Bestehens der Ortsgruppe Jemgum vers
anstaltete die NS . - Frauenschaft eine Vorweih¬
nachtsfeier . Kreisfrauenschaftsleiterin Beh
rends überreichte ein Geschenk und ehrte
verdiente Mitglieder , jo kajsenwalterin H.
Kronsweide die seit zehn Jahren

Amt verwaltet . Vorträge , Gedichte und Musit
Auf einer Frauen =perschönten die Feier .

versammlung hielt Kreisfrauenschaftsleiterin
Borries , Wesermarsch , einen Vortrag über
den Kampf im Osten , der stürmischen Beifall
fand .

Rundblick über Ostfriesland

ihr

otz . Emden . Dirt Wibben . Ein alter

Emder Kaufmann , Dirk Wibben , der seinen

Lebensabend bei seiner Tochter in Theene vers

lebte , ist dort nach einem arbeitsreichen Leben

im fast vollendeten 88 . Lebensjahre verschieden .

Dirk Wibben war der Inhaber des Schuhhauses

Wibben , Zwischen beiden Sielen , das er mehr
als ein halbes Jahrhundert mit Erfolg führte .
Sein aufrechtes Wesen machte ihn überall be¬
liebt . Im öffentlichen Leben war er vor Jahs
ren als Bürgervorsteher und Obermeister der

Schuhmacherinnung tätig .

otz . Emden . Treue im Dienste . Auf eine

vierzigjährige Tätigkeit im Dienste seines Bes

triebes konnte am Sonnabend der Vorsteher des

Lohnbüros Heinrich Nielinger zurück¬

blicken . Der Jubilar stammt aus Dortmund .
Che er 1912 nach Emden kam, war er in einem
anderen Zweig des Werkes im Industriegebiet
tätig . Man fennt ihn in weiten Kreisen der
Seehafenstadt auch als eifriges Mitglied des
Deutschen Sängerbundes , der auch im Emder
Männer -Gesangverein und im Ostfriesischen

Sängerbund eine führende Rolle spielt. Die
Betriebsführung würdigte seine Verdienste um
das Werk sowie seine vorbildliche Pflichttreue,
und Arbeitskameradinnenund -kameraden ers
wiesen ihm zu seinem Ehrentag in Geschenken
und Glückwünschen ihre Zuneigung .

otz . Norddeich . Ruhe auf dem Fisch =

markt . Wenn sich auch die Fischerflotte in

den letzten Tagen bemühte, gute Fänge für den
Verbrauch zu Weihnachten hereinzubringen ,
so waren die Ergebnisse dieser Fahrten doch

wenig zufriedenstellend . Außer etwas Kabeljau
und Miesmuscheln wurde nicht viel gelandet .

Jezt hat die Flotte sich vor Anker gelegt , um
bessere Tage abzuwarten .

otz . Reger Betrieb auf dem Weihnachtsmarkt . otz . Süderneuland . Ein Schwein mit

Das von den Einheiten der Hitler - Jugend , den einem tollen Benim m" . Ein Bauer
Männern der Flakartillerie und des Reichs - wollte einen Hahn für den Sonntag schlachten .
arbeitsdienstes gebastelte Spielzeug wurde Frei - Abends sollten Peter , so hieß der alte Hof¬
tag und Sonnabend verkauft. Die schönen hahn, die Federn gerupft werden ; aber Beter
Sachen fanden reißenden Absaz . Freudestrahlend war am Abend nirgends aufzutreiben . Wahr¬
zogen die Mütter damit heimwärts . Der Erlös scheinlich hatte er seinen eigenen Braten schon
der verkauften Sachen fließt dem Kriegswinter - gerochen . Erst nach zwei Tagen vergeblichen
hilfswerk zu . Die Weihnatsfreude in den Augen Suchens fand man Pfoten und Kopf des

der Kinder ist der beste Lohn für die fleißigen Gockels im Schweinestall . Man bedenke , ein
Schwein , dazu noch das fetteſte , hatte dem

Peter freventlich den Hals umgedreht .
Bastler .

Wer die Wahl hat , hat die Qual ! Sie fanden | Weener

otz . Das Gute bricht sich Bahn . . . So darf umsichtige und liebevolle Beraterinnen , die
auch von der Hauswirtschaftlichen Bera - nimmer müde wurden , alle Wünsche nach Mög¬
tungsstelle der NS .-Frauenschaft /Deutsches lichkeit zu erfüllen . Zufrieden zogen dann die
Frauenwerk in der Adolf Hitler -Straße gesagt Mütter mit den erstandenen Sachen nach Hause ,
werden . In der kurzen Zeit ihres Bestehens um dort vielleicht gar noch eine letzte Hand "
hat sich diese Einrichtung voll bewährt . Die anzulegen ; denn mütterliche Herzen finden ja
wachsende Inanspruchnahme durch unsere Frauen immer noch etwas zu verschönern , reizvoller zu
und Mädchen ist zugleich der beste Beweis , daß gestalten , und wäre es nur , daß das Plipp¬
hier eine Lücke ausgefüllt wurde . Ein Rekord chen" unbedingt noch ein „ Kleid zum Wechseln"
wurde aber am Freitag erreicht : Wohl 200 haben mußte . Am Sonntagnor und nachmitz
Frauen stellten sich im Laufe der Beratungs - tag fand der große Weihnachtsausverkauf
stunden ein , um Kostproben und vor allem Res seine Fortseßung bis dann die Hüterinnen
zepte für Weihnachtsbäckereien zu holen . Dabei der Schätze aufatmend feststellen konnten : Das
sind in jener Zahl noch nicht einmal alle Rat - Lager ist geräumt ! Alles ausverkauft . 750

otz . Auszahlung der Weihnachtszuwendungen .
suchenden inbegriffen ; waren doch viele Frauen Nummern " liegen nun wohlverwahrt in Mut : Die Auszahlung der Weihnachtszuwendungen an
nicht abkömmlich , so daß Freundinnen oder ters Geheimfach , um dann am Weihnachtsabend Familien - und Räumungsfamilien -Unterhalts :
Nachbarinnen die Rezepte für sie mit besorgten . von den Kleinen mit Jubel begrüßt zu wer¬

otz. Gutbesuchter Weihnachtsmarkt . Am den . Daran mögen sich dann die Hersteller all empfänger erfolgt Dienstag im Rathaus ,

Sonnabendnachmittag öffnete der Weih der netten Sachen erinnern ; wenn sie sich vor¬

nachtsmarkt im Gemeinschaftslager in stellen , wieviel Kinderäreuden ihr Fleiß berei
Leer auf der Nesse seine Pforten . Viele Müttete , so dürften sie darin den schönsten Lohn
er belagerten schon vorher die Halle , mit Be - für ihre Einsatzbereitschaft erblicken .

rechtigungsscheinen versehen , und staunten her = otz. Volksgasmasken für Ortsgruppe Leda .
nach über die Fülle von Spielzeug , das der Die Volksgenossen der Ortsgruppe Leda
Fleiß der Hitler - Jugend , der Gefolgschaften , haben am heutigen Montag Gelegenheit , in
der Flakartillerie und der RAD . in diesen der Zeit von 14,30 bis 17 Uhr Gosmasten zu

Wochen , man möchte fast sagen , aus dem Nichts erwerben . Es ist dies , wie uns mitgeteilt wird ,

gezaubert hatte . Da hieß es denn wohl bei für den Bereich der Ortsgruppe die letzte Ge¬

manch einer kindergesegneten Soldatenfrau : Ilegenheit , sich mit Volksgasmasken zu versehen .

otz. Durchs Eis gebrochen . Auf dem
Weener Sieltief wagten sich einige Kinder zum
Schlittschuhlaufen auf das dünne Eis .
Zwei Jungen brachen und standen bis zum Hals

im Wasser . Glücklicherweise gelang es , sie aus
dem nassen Element zu retten .

otz . Solthuserheide . Gemeiner Dieb¬
sta h I. Bei dem Brande des Hauses von Frau
Kielmann wurde eine Tasche mit Geld , Kleider¬
tarten , Lebensmittelfarten und anderen Sachen

Züchterotz . Georgsheil . Bekannter
gestorben . Am Freitag verstarb der 67
Jahre alte Bauer Henrifus Klugkist . In

Züchterkreisen ist Klugkist weit über den Kreis

Aurich hinaus bekannt . Wie schon sein Vater ,
hat er sich um die heimische Rindvich - und

Pferdezucht sehr verdient gemacht . In früheren
Jahren war er Vorsitzender des Landwirts

schaftlichen Zweigvereins Brodmerland . Mit
der Schaffung des Reichsnährstandes wurde er
Kreishauptabteilungsleiter der Kreishauerns .

schaft und führte den Titel Bezirksbauernfüh
rer . Seine Wiege stand in Engerhafe .

Es wird verdunkelt von 16 . 00 bis 8. 15 Uhr



Werde Führerbewerber der Waffen -44

Wer diesem Rufe folgt , fann bei Eignung und
Fähigkeit ohne Rücksicht auf seine bisherige Schul¬
bildung als 4 - Führer im Truppendienst und als
Führer auf allen Gebieten der Technik , Verwaltung
und Landwirtschaft zu den höchsten Rangstufen em :
porsteigen . In Dienststellungen bei der Wassen 44
bei der Polizei und auch in Untnernehmungen , die
ber gehören oder ihr unterstellt sind , können
feine Berufswünsche Erfüllung finden .

Unser Sportdienst
Hein ten Hoff schlug Runge

harb (ie 2) und Eppenhof . Die Wilhelmshavener
erzielten ihre Tore durch Ebeling und Guntel .

Eissport - Auftakt in München

Ritterkreuz für Jenneweln

an

0) Der Führer vers
lich auf Vorschlag
des Oberbefehlsha
bers der Luftwaffe ,

Reichsmarschall Gö¬
ring , das Ritterkreuz
des Eisernen Kreuzes

Oberfeldwebel
Josef Jennewein ,
Flugzeugführer in
einem Jagdgeschwas
der . Jennewein fehrte ,
wie wir im Sommer
berichteten , von einem
Feindflug nicht zu¬
rüd ; er hatte 86

otz . Die begrüßenswerte Anordnung des Reichs¬
fachamts Handball , daß vom 1. Dezember bis 28

Feindflugzeuge abges

Februar mit Rücksicht auf die Witterungsverhält¬
schossen . In der Mits

nisse die
der Frauen muhen, ist wieder in Kraft getreten . newein als Schi - Weltmeister internatio

Handballmeisterschaftspiele rerhauptquartier wird hervorgehoben , daß Jens
teilung aus dem Füh

Nun werden die Endspiele um die Deutsche Meister : nales Ansehen genoß .schaft der Frauen zeitlich wesentlich später durchge =
führt , wie dies bei den Männern der Fall ist und
so braucht die Abwicklung der Rundenspiele nicht
überstürzt werden . Zahlreiche Gaue beginnen über
haupt erst nach der Winterpause mit den Puntt¬
spielen

Handballerinnen in der Winterpause

() Am zweiten Tage der großen westdeutschen O Dem Auftakt der neuen Münchener Gissport¬
Bogertreffen mit der deutschen Spitzenklasse tam es geit mit Wiener Kunstläufern und Düsseldorfer
in Dortmund zu der seit langem mit Span - Eishockeyspielern wohnten am Sonnabend viele tau¬
nung erwarteten Schwergewichtsbegegnung zwi - send Zirschaute bei Die Veranstaltung kann als ein
schen Olympiasieger Herbert Runge und Europa - Jubiläum angesehen werden , da fast genau vor zehn'meister Hein ten Hoff . Der leichtfüßige Runge Jahren das Münchener Prinz - Regenten -Stadion
punftete sich zunächst etwas in Führung , aber als als erste Freiluft -Kunsteisbahn Deutschlands eröff =

Neben schon besten Ausbildungsgängen für sich der lange Panzerschüze ten Hoff erst einmal net wurde . Im Eishockey siegte der Deutsche Mei¬
Berwaltungsführer öffnet die Waffen -½ hier den chen. In einer großen Schlußrunde tam die ge- Frühweins mit 3:0 (0:0. 0 :0, 2: 0) über die Düs¬

, eingeschossen " hatte , wurde der Kampf ausgegli - fter SC . Riessersee durch Tove Sterns und
tüchtigsten und begabten Jungen ohne höhere fürchtet Rechte des Europameisters einmal voll seldorfer EG . Im Kunstlaufen bot die Mei¬Schulbildung einen aussichtsreichen Aufstiegsweg .
Gefellen , Gehilfen oder Lehrlinge , durch und öffnete die Augenbraue Runges . Mitten sterin Martha Mustier eine flotte Kür . Nebendie praktisch in einem pausenlosen Schlagwechsel hinein ertönte ihr gefielen Eva Pavlit Inge Jell und das Tanz¬Gutes leisten, über gute Schul- und Berufsschul - der Schlußgong . Der Punktsieg fiel an Hein ten paar Nittmann -Staniet .zeugnisse verfügen und möglichst noch zusätzliche
Ausbau - und Förderkurse an Hoff .Berufsschulen be :
fuchen , können sich melden Nach einem Erlaß des
Reichswirtschaftsministers tann die Gehilsenprü¬
fung sogar ein Jahr bor bem ordnungsmäßigen
Ablauf der Lehrzeit abgelegt werden .

Für die Bewerber findet bei den Ergänzungs¬
stellen eine Auswahlprüfung statt , die auch
das Urteil des Berufsschulleiters und Lehrherrn
berituigt und nach deren Bestehen , Verpflich =
tung und Eignung die Aufnahme in die Waffen -44
und die Zulassung in die Berufsoberschule für Füh¬
rerbewerber der Waffen -44 erfolgt . Nach einer mili¬
tärischen Grundausbildung folgt die Kommandie¬
rung zur Berufsoberschule , die nach vier
Wochen Probezeit über die endgültige Aufnah =
me entscheidet .

Die Schulausbildung umfaßt im Kriege anderthalb Jahre . Gesonderte Massen für Technik , Ver¬
waltung und Bandwirtschaft bauen auf Grundwissenund Grundlehre der Bewerber auf und schließen
mit der Sonderreiseprüfung ab , die zum Studium
an ben entsprechenden Hochschulen berechtigt . Be¬
währung im Fronteinfat als Soldat und als Na
tionalsozialist ist dann entscheidend für die weitere
Beförderung . Auch zum Hochschulstudium , das dem
Truppendienst folgt , wird der 44-Führer abfom¬
mandiert ,

ten

ber =

Neuer ko . - Sieg von Sendel
() Vor in - und ausländischen Rüstungsarbeiterntamen im Wiener Hagenbeck -Bau Borfämpfe

internationalen Charakters zur Abwicklung , die bei
den vund 4000 Zuschauern freudigen Beifall aus
löften . Wie in Breslau , kam der Berliner Schwer¬gewichtler Heinz Sendel erneut zu einem ent¬
scheidenden Erfolg , nur daß er in dem Belgier
Gerard diesmal weitaus mehr Widerstand vor :
hand , als vor acht Tagen bei dessen Landsmann
Robensyn . Erst in der siebenten Runde warfen die
Sekundanten des Belgiers zum Zeichen der Aufgabe
das Handtuch in den Ring . Einen wenig zufrieden¬
stellenden Ausgang nahm der zweite Schwerge :
wichtstampf zwischen Er - Europameister Adolf

physisch klare Vorteile hatte und seine Chance im
Heuser und dem Belgier Robensyn , der

Nahkampf suchte . Nach den ersten Runden , die
durchweg offen verliefen , mußte Seuser auf Anord¬
nung des Ringarztes in der Pause zur vierten
Runde wegen eines Rippenbruches den Kampf auf :
geben . Der Belgier wurde somit Steger durch Wb¬
bruch . Die Rahmentämpfe boten manche nette Lei :
stung .

Hertha / BSC . führt die Tabelle an

D

( Archiv . )

Fußball in den Gauen

Ostpreußen : VfB . Königsberg
Königsberg 12 :0 .

Danzig - Westpreußen : Post SG . Danzig
Danzig 2 :5 , 1919 Neufahrwasser - SC . Preußen
Danzig 1 : 2.

Prussia Samland

LSV .

Pommern : Stettiner SC . Dievenom 4 :4 , Stolpe
münde Germania Stolpmünde 2 :6 .

Berlin - Mark Brandenburg : Tasmania Herthal
BSC . 0 :4 , Berliner SV . 92 - Blauweiß 90 3 :0 ,
Potsdam 03 - Wacker 04 5 :2 , Minerva 93 - Lufts
hansa Berlin 0 :4 , SV . Berlin Tennis Bo¬
russia 6 :1.

Breslauer Pokalspiele : Breslau 02 VfB . Schle =
fien Breslau 6 :2, Hertha Breslau Sturm
Sprottau 7 :3 , Breslau 06 - SG . Breslou 5 : 2 ,
BfB . Breslau Reichsbahn SG . Breslau 2 :4 .

Oberschlesien : TuS . Schwientochlowit Beuthen

titte : 1. SV . Jena
Schleswig - Holstein : Holstein Kiel
Hamburg : Eimsbüttel

Georg /Sperber

09 3 : 5 , Germania Königshütte VR . Gleiwib
0 :1, 1. E. Kattowiz WSG . Knurow 3 :2 ,
RSG . Kattowit TuS . Lipine 2 :4 .

Sportfreunde Halle 4 :1.
Kilia 2 :5 .

FC . Altona 93 3 :8, St .
Eimsbütteler BC. /Sport 01

12 : 3, Hermannia / Komet Hamburger SV . 0 :8.

Wefer -Ems , Staffel Oldenburg -Ostfriesland : Bit

Wefer -Ems , Staffel Bremen : VfB . Komet Bremen
Werder Bremen 2 :1.

toria Oldenburg VfL . 94 Oldenburg 7 :5 , Wil¬
helmshaven 05 Rote Jäger " 4 :9 .

Südhannover -Braunschweig : Linden 07 VIB .
Braunschweig 2 :6, Arminia Hannover Hanno
ver 96 11 : 1, Wolfenbüttel Reichsbahn Eintr .
Hannover 7 :3 , Spvgg . Göttingenwieder die flar 1897 Han
nover 3 :1.

Westfalen : Westfalia Herne VfB . Alemannia
Dortmund 1 : 0 abgebrochen , VfL . Altenbögge
Spvgg . Erkenschwieck 8 :0 .

Niederrhein : Fortuna Düsseldorf
born 5 : 1.

Soweit in den einzelnen Gauen die Handball
meisterschaft der Frauen bereits begonnen wurde ,
sei ein furzer Ueberblick über den Tabel =

burg hat sich der fünffache Meister Turngemeinde
lenstand geboten . In Berlin Branden

in Berlin wieder die alleinige Führung gesichert , gefolgt von dem schärfsten Gegner Karlshorster TV .Mit der gegenwärtigen spielstarken Elf dürfte sich
TiB . einmal mehr die Bereichsmeisterschaft sichern .
In der Gauflaffe Niederschlesien spielt eben¬
fals der Titelverteidiger , bie Reichsbahn GE .
Breslau , wieder die überlegene Rolle und auch

Sys , der auch in Wien Ausschnitte aus seinem sechsten Male die Gaumeisterschaft heimzubringen .

Besonders starken Beifall fand der Flame Karel diese Mannschaft hat die besten Aussichten , zum

Trainingsprogramm bot und mit dem voltsdeut¬ Einen Titelwechsel darfUeber diesen Weg , den die Waffen -44 allen tüch - schen Rumänen Rabu einen Schaukampf über drei Samburger
man bagegen in der

Gautlasse erwarten . ConcordiaRunden austrung . Auch hierbeitigen und begabten Freiwilligen eröffnet und der berriet ber neue Hamburg führt mit 10 :0 Punkten vor dem Vorjahrs - .die Soldatenlaufbahn Europameister aller Klassen vorzügliche Kondition meister SV . Eimsbüttel , der bereits drei Verlust¬
mit Berufswünschen

bindet , kann man zum ½ - Führer auf allen Gebie - und technisch gute Schlagfombinationen . punkte hinnehmen mußte . Gimsbüttels Handbal¬der Technit , Verwaltung und Landwirtschaft lerinnen holten sich schon acht Bereichs - bz Gau¬aufsteigen . Auch Kriegsversehrten der Waffen =44 . ist
() Nach längerer Unterbrechung gab es in der folgsserie unterbrochen werden . In Schleswig¬

meisterschaften , aber diesmal wird wohl die Er :biefer Weg freigemacht worden .
Bereichstasse von Berlin - Mart Branden - Holstein eroberte dagegen der Titelverteidiger ,Darum : Lehrling und Berufsschü - burg am Sonntag mal wieder ein volles Pro - Kieler TV . 1843, abermals die Tabellenführungler , melde dich schriftlich möglichst schon ein Jahr gramm . Wer irgendwie auf Ueberraschungen ein¬bor Beendigung deiner Lehrzeit bei der zuständigen gestellt war , tam allerdings nicht auf seine Kosten , Hannover gute Aussichten ,

und auch in Südhannover - Braunschweig hat 1874
Ergänzungsstelle der Waffen - 44 zur Aufnahme in denn in sämtlichen Punktspielen gab es Ergebnisse ,

einmal mehr Meister
dte Berufsoberschule fitr Führerbewerber die durchaus der Papierform entsprachen und dasder Waffen = 44 und bewirb dich um die Ein - Tabellenbild erhärteten . So , bleibt Hertha / BSC .stellung als Freiwilliger beim Nachwuchsfüh nach einem 4: 0- Erfolg über Tasmania weiterhin anrer der Waffen - 44 im Wehrkreis X , Ham : ber Spitze Bereichsmeister
burg 13 , Mittelweg 38 , Fernruf 442970 , Berlineroder SV . 92 , der über Blau - Weiß 90 mit 3 :0 (2 : 0) ge¬Emden bei 44 - Obersturmführer Schreiber , Kreis - wann und bei 11: 3 Punkten nicht schlechter dasteht ,amtsleitung der NSV ., Horſt -Wessel -Straße 67. als die Elf von der „ Plumpe " , die lediglich einDie anderen 4 -Werbeführer in Ostfriesland befin - Spiel mehr . ausgetragen hat . Die Verfolgsgruppeben sich bei den Stürmen in Aurich , setzt sich aus der Lufthansa , dem LSV . Berlin undBeer und Norden . bem zweiten Neuling Potsdam zusammen .

München hatte den besseren Sturm
( Das Rückspiel der beiben Fußball -Städte¬

mannschaften bott Nürnberg / Fürth
München hatte in der Stadt der Reichspartei¬
tage nicht den erwarteten großen Zuspruch . So kam
der 4 : 3 (2 :1) - Sieg Münchene und die damit ge- ¬
glückte Revanche für die 3 :5-Niederlage am 21. No
bember nicht überraschend . Die Gäste wirkten auf
allen Posten recht ausgeglichen und hatten vor
allem einen Innensturm , der zu schießen verstand .
Im Gegensatz dazu wirkte der Nürnberger Angriff
recht zusammenhanglos .

Was bringt der Rundfunk ?

int

Montag . Reichsprogramm : 8 - 8 . 15 : 3um Hören
und Behalten . 11 - 11 . 30 : Kleines unterhaltsames
Konzert . 11 . 30 - 11 . 40 : Und wieder , eine neue
Woche . 12- 12. 30 : Vertraute Klänge , gespielt und
gefungen . 12 . 35 - 12 . 45 : Der Bericht zur Lage .
12 . 45 - 14 : Musik zur Werkpause mit beliebten
Solisten . 14 . 15 - 15 : Klingende Kurzweil von der
Hamburger Kapelle Jan Hoffmann . 15 - 16 :
Schöne Stimmen und bekannte Instrumentalisten .
16 - 17 : Ausgewählte Unterhaltungsmusif . 17 . 15
bis 18. 30 : Dies und das für euch zum Spaß .
18 . 30 - 19 : Der Zeitspiegel . 19 - 19 . 15 : Professor
Glockner , Gießen , Vom Philofophieren " . 19. 15
bis 19 . 30 : Frontberichte . 20 . 15 - 22 : Für jeden
etivas .

Deutschlandsender : 17 . 15 - 18 . 30 : Orchester - und
Solistenmusik vont Spohr , Bruch , Brahms ,
Strauß ut. a . 20 . 45 - 21 : Die Winterreife , von
Schubert . 21 - 22 : Orcheſterfonzert unter Leitung
von Berthold Lehmann .

Blanka

bembor

und

Die , , Roten Jäger " in blendender Form
( Ein sehr schnelles und technisch hochstehendes

Spiel lieferten die , , Roten Jäger " am Sonntag
dem Gaumeister von Wefer - Ems , Wilhelm 3 =
haven 05 , der erst bor einigen Wochen die
Männer um Major Graf überraschend zu schlagen
vermochte . Mit den Nationalspielern Fritz Walter ,
Eppenhoff und Hanreiter erwiesen sich die Jäger
diesmal aber eindeutig überlegen . Sie siegten mit
9 :4 (3 :0 ) Telbst in biefer Höhe verdient und zwar
durch Tore von Bammel (4) , Walter und Leon¬

auf falschem Kurs eritrodenaus.

3 ) ROMAN VON HANNS
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ich wurde von jenem russischen Grenzposten an =
geschossen , sondern mein Freund Guske

Arnold Guske ? " rief Maralde von Düring

Ja . Gie fannten ihn ? "
Der Blick der Frau verlor sich durch das

Fenster , als sei er einer unergründlichen Ferne
KAPPLER zugewandt .

„ Es ist lange her , " murmelte sie .
Noch einer kurzen Pause fuhr Arnd Sen¬

nings in seinem Berichte fort .
Während Lohoff und Schetter in den Pa

pieren blätterten , hatte der Heimkehrer den
Tisch umschritten , und streckte nun dem grei¬
sen Prokuristen beide Hände entgegen .

Bolter Frahne alter Getreuer !" sprach
er leise und bewegt . „ Kaum erkenne ich dich
wieder ! Du hast dein Leben unsrer Reedereigeweiht. Dafür will ich dir in dieser Stunde
von ganzem Herzen danken !"

Wortlos , aber unverwandt starrte Volker
Frahne in das Gesicht des anderen . Suchte und
forschte er nach Zügen , die noch in seinem Er¬
innern waren ? -

-

-

,Ich entkam über die Grenze . Die Behörden
hatten uns die Rückreise nach Deutschland aus
unbekannten Gründen verweigert . Mich aber
drängte es , in die Heimat zu kommen . Hier er¬
fuhr ich, daß mein Vater vor zwei Wochen ver¬
storben ist. So durfte ich nicht zögern, die Ree¬
derei zu übernehmen ; denn sie bedarf , wie mir
mein Vater schrieb , einer starken Hand ."

Gorvin Schetter bewegte noch immer zwei¬
felnd seinen Kopf .

Und
„ Ich weiß ," fuhr Arnd Hennings fort ,, , daß dieser Siegelring , Herr Hen¬

fünfzehn schwere , unsäglich harte Abenteurer - nings ? "

jahre aus einem jungen Menschen einen ganz müssen , da wir Geld brauchten . Um so mehr
Ich habe ihn in Wladiwostof verkaufen

anderen Kerl machen müssen , als er vordem
war . Du wirst es vielleicht schwer haben , in mir freut mich, ihn hier wiederzufinden ."
den jungen Hizkopf von damals wiederzufinden ? "

„ Sizkopf !" murmelte der Alte plötzlich ,
während seine müden Augen voll unaussprech¬
licher Freude aufleuchteten . „ Ja , das bist du
gewesen . Du weißt es noch . Und ich weiß es
noch . Nun danke ich Gott , daß du gekommen bist .
In letter Stunde ! Jetzt wird ja alles gut . "

Arnd Hennings verneigte sich vor Maralde
von Düring . Etwas zögernd legte sie ihre
Rechte in die seine .

„Wir beide ," sprach sie lächelnd , „ kennen uns
von früher . Aber das schließt gewiß nicht aus ,
daß wir uns gut vertragen werden ? "

Ich bin überzeugt davon ," antwortete Arnd
Hennings , während ein farges dein um seine
schmalen Lippen spielte .

Wollen Sie , bitte , Platz nehmen , Herr
Hennings ? " ließ sich jetzt der Notar verneh¬
men . Die Beratung über das Schicksal der
Reederei nimmt ihren Fortgang ."

Da möchte ich vorschlagen , zunächst einmal
festzustellen , wieso Herr Hennings in Rußland
erschossen wird , um hier quidlebendig wieder

auszutauchen ?" ließ sich Gorvin Schetter sofort
bernehmen .

Es liegt eine Verwechslung der Behörden
por ," gab Arnd Hennings zur Antwort . „ Nicht

,,Damit sind die letzten Rätsel geklärt ," be¬
merkte Lohoff rasch , der über die Wendung der
Lage ebenfalls sichtlich erfreut war . Er hatte
mehrfach dem alten Volker Frahne zugenickt .

zu werden .

seit Bestehen der jetzigen Gaueinteilung ohne Unter¬
In Baden spielt der VfR . Mannheim , der

brechung Meister werden konnte ,
überlegene Rolle , während in der Gauklasse Fran¬
ten die SG . 1. FC . Nürnberg , TV . 1846 und die
Spielvg . Fürth die Spigengruppe bilden . Im Be¬reich Donau / Alpenland führt Danubia
Wien mit klarer Ueberlegenheit die Tabelle an , in :
des der Titelverteidiger SGOP . Wien bereits aus¬
fichtslos zurückgefallen ist .

Nach Beendigung der Winterpause werden dann
die Handballmeisterschaftsspiele der Frauen in
allen Gauen und Bereichen in Gang kommen .

Kurz aber wichtig
G. Diem ,() Dr . Diem in der Türkei . Dr .

der Direktor des Internationalen Olympischen In¬
stituts , traf in Istanbul ein . Er wird dort , in
Ankara und in Izmir Vorträge über die Geschichte
der Leibesübungen halten .

() Herausgeber des Fußball " . Gugen Sei
bold (München ) , der Gründer und Herausgeber
der illustrierten Sportzeitung , Fußball " , ist am
Sonnabendmorgen in München im Alter von 63
Jahren einem schweren Leiden erlegen . Mit ihm
verliert die deutsche Sportjournalistit einen hervor¬
ragenden Mann und der deutsche Sport einen ver¬
dienstvollen Wegbereiter , der von früher Jugend
an begeistert für die Sache der Leibesübungen ein¬
trat .

() Länderspiel verlegt . Das für den 1. Januar
in Paris vorgesehene Fußball -Länderspiel Frank =
reich Belgien wurde aus technischen Grün¬
den auf einen späteten Termin verlegt .

Nachdem der Notar den letzten Willen des
verstorbenen Schiffseigners zu Ende gelesen
hatte , herrschte minutenlang tiefe Stille im
Raum .

Als erster blidte darauf Arnd Hennings zu
Lohoff hin .

Ich möchte im Beisein unsres guten alten
Volker Frahne folgende Erklärung abgeben :
Blanka Butterbeck gilt auch jetzt noch als Allein¬
erbin , so, wie es mein Vater verfügte für den
Fall , daß ich niemals heimgekehrt wäre . Ich
verzichte auf jeglichen Anteil am Gewinn der
Reederei . Ich will das Unternehmen so füh¬
ren , wie es zu seinem Besten dient , ohne an
mich zu denken . Das erachte ich als meine
Pflicht . Außerdem bitte ich Volker Frahne , bei

wie bisher im Namen des Unternehmens zeich¬
mir zu bleiben . Er soll nichts weiter tun , als
nen . Wir wollen damit unseren Geschäfts¬
freunden in aller Welt fundtun , daß sich , was
die Leitung der Reederei Hennings anbetrifft ,
im wesentlichen nichts geändert hat . Willst dumir diesen Wunsch erfüllen , Vater Frahne ?"

Der schlug in die ihm dargebotene Handträftig ein .
, ,Jawoll , das will ich ! Mit dir , Junge , gehe

ich auch auf meine alten Tage noch mal durch
dick und dünn !"

Drittes Kapitel

Wie ein Lauffeuer hatte sich die Nachricht
Maralde von Düring erhob sich . von der Wiederkehr des jungen Hennings unter

den Angestellten im Verwaltungsaebäude der„ Ich habe noch eine Ausfahrt vor ," erklärte Reederei verbreitet . Als er neben dem alten
sie . Die Geschichte ist klipp und klar : Herr Hen- Volker Frahne das Haus betrat , sah er überall
nings übernimmt die Reederei . Wir sind da- freudige Gesichter und hatte viele Hände zu
mit wohl alle einverstanden . Es läge ja auch drücken. Obwohl die Angestellten ihn nicht
gar nicht in unsrer Macht , etwas dagegen ein - fannten , bereiteten sie ihm dennoch einen herz¬
zuwenden . Sie begleiten mich doch ein Stücklichen Empfang . Auch über ihnen lastete ja
Weges , Herr Schetter ? " seit dem Tode des Reeders die drückende Frage ,

was aus dem Unternehmen werden sollte . Nun
waren alle Zweifel und Bedenken mit einem
Schlage beseitigt .

"
ver =

Gewiß ! Sehr gerne , Gnädigste !" beeilte sich
der Syndikus zuzustimmen , obwohl sein
ärgertes Gesicht seine Worte Lügen strafte .
Wenig später waren der Notar , Arnd Hennings
und Volker Frahne allein .

Hartmut Lohoff verlas nun noch einmal
den Inhalt des Testaments .

sollte mein Sohn Arnd zurückkehren , so
übernimmt er natürlich die alleinige Führung
des Unternehmens ."

Der Verstorbene hatte weiterhin für diesen
Fall bestimmt , daß Blanka Lutterbed Eigen¬
tümerin des Hauses am Alsterufer wurde und
daß ihr eine jährliche Rente ausgezahlt wer¬
den sollte .

Hessen -Nassau : Spvgg . Neu - Isenburg

KSG . Ham

Kickers
Offenbach 2 : 2, Union Niederrad VfB . Offent
bach 0 :4 , VfL . Rödelheim
heim 6 :0 .

Westmark : Tura Ludwigshafen
hafen 3 : 1.

-

Opel Rüssels

KSG . Ludwigs

Baden : VfL . Neckarau VfR . Mannhein 0 :4 ,
SC . Käfertal SV . Waldhof 4 :2, SG . Wall¬
dorf Feudenheim 0 :8, VfB . Mühlburg
Karlsruher FV . 3 :1, VfR . Pforzheim - 1. FC .
Pforzheim 2 :3, FV . Darlanden KSG . Karls .
rube 1 : 1 , Rickers Haslach Freiburger FC . 0: 11 ,
TV . Emmendingen LSV . Freiburg 1 : 7,
Spvgg . Wiehre SC . Freiburg 2 :2 .

Eliak : FC . Mülhausen SV . Hüningen 4 :0 ,
FV . Hagenau RSC . Straßburg 3 :2, SC .
Schlettstadt Spvgg . Kolmar 0 : 3, SG . Straßs
burg SC . Schiltigheim 2 :2, FC . Kolmar
Tus . Schweighausen 1 :1.

Württemberg : SV . Göppingen FV . Zuffen
haufen 5 :1, SV . Reutlingen SV . Feuerbach
3 :2 , Sportfreunde Stuttgart TSG . 46 Ulm 2 :3 .

Südbayern : Straubing Jahn Regensburg 3 : 0 ,
TSG . Augsburg MTV . Ingolstadt 1 :2, TSV .

Nordbayern : FC Bamberg
Pferfee Schwaben Augsburg 2 :0.

KSG . Schweinfurt
4 : 0, WTSV . Schweinfurt - KSG . Würzburg 4 :8 .

Donau -Alpenland : Vienna Wien Floridsdorfer
AC . 4 :1.

-

men . Zunächst mußt du mir erst einmal über
die allgemeine Lage unserer Reederei berichten .
Ich weiß ja kaum mehr , welche Schiffe noch uns
ter unserer Flagge fahren , ganz abgesehen davon ,
daß fünfzehn Jahre die Gestaltung eines Unters
nehmens von Grund auf wandeln können . "

Um mit den Schiffen anzufangen ," begann
Volker Frahne . „ Die alte „ Selga " haben wir
verkauft , dafür einen neuen großen Frachter
bauen lassen , die „Blanka " . Ihr Kapitän ist
der alte treue Thoms , den du gewiß noch
kennst ?"

Arnd Hennings neigte den Kopf grübelnd .
,,Nein Ich habe zuviel von dem vers

gessen , was früher war . "

die „Marga " , die vor drei Jahren einen neuen
nach Spanien gefahren . Außerdem haben wir

Bist doch mit ihm als junger Bursch oft

Kapitän bekommen hat , den Rudder . Er ist uns
von Gorvin Schetter empfohlen worden . "

fragte Arnd .
Was treibt dieser Schetter eigentlich ? "

sich "Syndikus oder auch Wirtschaftsberater . Je¬
Ich weiß es selbst nicht zu sagen . Er nennt

denfalls hat der Mann Geld . "

Vater in unserer Reederei ein ?"
Und welchen Einfluß räumte ihm mein

, ,Du hast ja bei Lohoff gehört , daß Schetter
die Führung des Unternehmens in die Hände
gelegt werden sollte . Er besitzt rund ein Drit¬
tel der Aktien ."

Alle Wetter ! Wie ist denn das möglich ? "
entfuhr es Arnd .

,,Durch verschiedene Geschäftsvermittlungen
erhielt er einen bedeutenden Gewinnanteil , den
er sich von deinem verstorbenen Vater in Aktien
auszahlen ließ . So verschob sich im Laufe der
Jahre der Anteil der Hennings am Unter¬
nehmen . Nach der letzten Aufstellung fehlt nicht
mehr viel , und Schetter besitzt mehr Aktien als
wir selbst . "

, ,Das sieht ja recht böse aus ," murmelte
Arnd Hennings betrat das Arbeitszimmer Arnd . Wie verteilt sich der übrige Anteil

seines verstorbenen Vaters . Nur für wenige am Unternehmen ? "
Augenblide blieb er vor dessen Wandbild stehen , , ,Am stärksten ist Frau von Düring vertres
um schweigend seinen Blick darüberschweifen zuten . Sie dürfte fünfundzwanzig vom Hundert
lassen , dann wandte er sich entschlossen um und der Aktien in den Händen haben . Der Rest ist
ließ sich hinter dem großen Schreibtisch nieder . im Besitz verschiedener kleiner Handelsleute ,
Volker Frahne trat aus dem Nebenraum , in die mit uns irgendwie in Verbindung stehen .
dem er zu arbeiten pflegte , unter beiden Ar - Wir haben seit zwei Jahren einen bestimmten
men Mappen und Bücher tragend . Eilfertig festen Kurs an der Börse zu verzeichnen gehabt ,
schichtete er sie auf dem Tische hoch . der sich so gut wie gar nicht verändert . Ledigs

, ,So ist ' s vecht , Bater Frahne !" lobte Arnd lich in den letzten Monaten ist er ein wenig
Sennings . Wir wollen feine Minute versäus | gesunken ." (Fortsetzung folgt . )
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